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Vielen Dank für die bisher schon sehr große Hilfsbereitschaft. 
Mittlerweile 3 große Aktionen wurden in Mauerbach durchgeführt und die Beteiligung daran war jedes Mal überwältigend. 

Die ersten Familien konnten auch bereits im Ort untergebracht und versorgt werden.
Seitens der Gemeinde wurde ein Spendenkonto eingerichtet, um ganz gezielt den ankommenden 

geflüchteten Menschen helfen zu können.
IBAN: AT93 3266 7001 0033 5075 (Raiffeisenbank Wienerwald), Kennwort: Ukraine-Mauerbach hilft

*Verein zur Rettung der Kleiderschürze 

PRIVATINITIATIVE PIEWALD HILFSAKTION GEHT WEITER VERKL*-KUCHENAKTION = 5.620,02 €
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Veranstaltungen *

Montag Yoga in Mauerbach, 09:00-10:30 Uhr  
 Johanna Prinz, Tel.: 0681 10773967
Donnerstag Yoga in Mauerbach, 18:15-19:45 Uhr  
 Johanna Prinz, 0681 10773967
ganzjährig Familien Café – Plaudern, spielen, nette 
 Menschen treffen; wöchentlich mittwochs 
 von 14:30-17:30 Uhr – keine Anmeldung  
ganzjährig Baby Café - Austausch & Treff für Gleichge- 
 sinnte, wöchentlich freitags von 10:00 -  
 11:30 Uhr – keine Anmeldung notwendig  
monatlich Puppentheater Golondrina, monatlich mitt- 
 wochs im Familien Café um 15:45 Uhr  
 für Kinder ab ca. 2 Jahren    
Montag Einstieg jederzeit Wichtel-Etern-Kind-Spiel 
 gruppe ab 12 Monate, wöchentlich  
 montags von 10:00-11:30 Uhr 
Dienstag Einstieg jederzeit, MamaWorkout mit Baby,  
 wöchentlich dienstags von 10:15-11:15 Uhr 
Dienstag Einstieg jederzeit, MamaWorkout mit Baby- 
 bauch, wöchentlich Di von 09:00-10:00 Uhr
11.03. Handarbeitstreff Mauerbach (siehe auch  
 Facebook) – Susanne Augustin stricken,  
 häkeln, spinnen, etc.; Mauerbach,   
 Gasthaus UNGLER, ab 12:30 Uhr 
ab 15.03. Kinder Yoga Wirbelwind, wöchentlich  
 dienstags von 14:30 Uhr (3-6 Jahre) &  
 15:40 Uhr (6-9 Jahre)
ab 18.03. NähKIDS Kurs für Anfänger, von 7-12 J. 
 14 tägig freitags 15:00-17:00 Uhr 
 Familienzentrum Menschengarten 
 Schlossparkhalle, www.menschengarten.at,  
 E. Richter 0664 5315528
18.03. Handarbeitstreff Mauerbach (siehe auch  
 Facebook) – Susanne Augustin stricken,  
 häkeln, spinnen, etc.; Mauerbach,   
 Gasthaus UNGLER, ab 12:30 Uhr
ab 24.3.22 Musikgarten, wöchentlich donnerstags von  
 09:30 Uhr (Babys bis 12 Monate) und von  
 10:30 Uhr (1-3 Jahre)
24.03. NähGLÜCK –Nähworkshop für Anfänger  
 und Fortgeschrittene; von 19:00-21:30 Uhr
27.03. Naturfreunde Mauerbach: Wanderung  
 Lainzer Tiergarten, Nähere Informationen:  
 http://mauerbach.naturfreunde.at 
 Wolfgang Beran: 0699 12029569
30.03. Gedächtnistraining 60+ KORT.X,   
 wöchentlich mittwochs von 10:00-11:00 Uhr
30.03. Frühe Eingewöhnung in die Krippe 
 Wie begleite ich mein Kind bestmöglich? 
 Workshop um 19:00 Uhr
01.04. Handarbeitstreff Mauerbach (siehe auch  
 Facebook) – Susanne Augustin stricken,  
 häkeln, spinnen, etc.; Mauerbach,   
 Gasthaus UNGLER, ab 12:30 Uhr
02.04. FamilienFLOHMARKT – Alles für Kids &  
 Co, Samstag von 10:00-14:00 Uhr  
 Familienzentrum Menschengarten 
 Schlossparkhalle, www.menschengarten.at,  
 E. Richter 0664 5315528
03.04. 15 h Familienkreuzweg um die Kartause 
 nur bei trockenem Wetter  
09.04. Biosphäre Taglesberg, Landschafts- 
 pflege Treffpunkt Gablitz Allhang, 10-16 Uhr  
 Anm.: office@bpww.at bzw. 02233 54 187,  
 Johanna Scheiblhofer 0676 81 22 04 03
10.04. Palmsonntag, Messe mit Segnung der  
 Palmzweige, 09:00 Uhr Maria Himmelfahrt, 
 10:15 Uhr Maria Rast
11.04.-12.04. OsterCAMP 2022 – bunt, lustig & kreativ; 
 von 4-10 Jahre; ganztägig  08:00/09:00-16:00 Uhr 
 Familienzentrum Menschengarten 
 Schlossparkhalle, www.menschengarten.at,  

 info@menschengarten.at 
 E. Richter 0664 5315528
13.04. Kobolde der Nacht, Mauerbach (Ortsnen- 
 nung bei Anmeldung); 19:15 -21:45 Uhr
13.04. Der Biber, Mauerbach (Ort bei Anmeldung),  
 16:15-18:45 Uhr, Anm. ÖBf,  
 Tel.: 02231 63341-7171 
 biosphaerenpark@bundesforste.at
14.04. Gründonnerstag, 19:00 Uhr Liturgie in  
 beiden Pfarren
15.04. Karfreitag, 19:00 Liturgie in beiden Pfarren
16.04. Karsamstag, 09:00-12:00 Uhr Grabwache  
 Pfarre Maria Himmelfahrt
16.04. Auferstehungsfeier, 20:00 Uhr Pfarre Maria  
 Rast, 22:00 Uhr Pfarre Maria Himmelfahrt
17.04. Ostersonntag, 09:00 Festmesse Pfarre Maria  
 Rast, 10:15 Uhr detto Pfarre Maria Himmelfahrt
22.04. Handarbeitstreff Mauerbach (siehe auch  
 Facebook) – Susanne Augustin, stricken,  
 häkeln, spinnen, etc.; Mauerbach,   
 Gasthaus Ungler, ab 12:30 Uhr
ab 22.4. Musik erleben! „Wo ist Spot?“ Gemeinsam  
 machen wir Musik, 4er Block ab15:00 Uhr  
 bis 3 Jahre) und ab 16:15 Uhr (3 Jahre)
23.04. NähGLÜCK – Nähworkshop für Anfänger 
 und Fortgeschrittene; von 15:00-19:00 Uhr
ab 24.4. Einrad Workshop - Eltern-Kind-Kurs;  
 wöchentlich sonntags von 11:00-12:30 Uhr 
 (5 Einheiten)
ab 24.4. Einrad Workshop – Fortgeschrittene  
 ab 8 Jahren; wöchentlich sonntags  
 von 13:30-15:00 Uhr (5 Einheiten)  
 Familienzentrum Menschengarten 
 Schlossparkhalle, www.menschengarten.at,  
 info@menschengarten.at 
 E. Richter 0664 5315528
23.04. Frühjahrsputz in Mauerbach
23.04. Feuerlöscher-Überprüfung FF Steinbach
26.04. Kobolde der Nacht, Mauerbach, Ortsnen 
 nung bei Anmeldung,19:30-22:00 Uhr
26.04. Der Biber, Mauerbach Ortnennung bei  
 Anmeldung, 17:00-19:00 Uhr 
 ÖBf 02231 63341-7171, 
 biosphaerenpark@bundesforste.at
30.04. Maibaumaufstellen, 19:00 Uhr beim Feuer- 
 wehrhaus FF Mauerbach  
30.04. Maibaumaufstellen, Feuerwehrhaus Stein- 
 bach, genau Uhrzeit wird noch bekannt  
 gegeben, Dominik Kerschbaumer
01.05. 10:15 Uhr Familienmesse Pfarre Maria Rast 
 09:00 Uhr Messe Pfarre Maria Himmelfahrt
05.05. NähGLÜCK – Nähworkshop für Anfänger 
 und Fortgeschrittene; von 15:00-19:00 Uhr 
 Familienzentrum Menschengarten 
 Schlossparkhalle, www.menschengarten.at,  
 info@menschengarten.at 
 E. Richter 0664 5315528
08.05. 09:00 Uhr Florianimesse Pfarre M. Himmelfahrt  
 10:15 Uhr Florianimesse Pfarre Maria Rast
15.05. 09:00 Uhr Messe Pfarre Maria Rast  
 10:15h Familienmesse Pfarre Maria Himmel 
 fahrt 
19.05. Mein Windelkind – Wie begleite ich diese  
 Entwicklungsphase? Workshop um 19:00 Uhr 
 Familienzentrum Menschengarten 
 Schlossparkhalle, www.menschengarten.at,  
 info@menschengarten.at
20.05. 18:00 Uhr ITALIA MIA – Primavera.  
 Festival Alter Musik in der Kartause  
 Mauerbach, 40 €, Kartenreservierungen:  
 Tel.: 01 53415 850500 oder  
 mauerbach@bda.gv.at, www.bda.gv.at
21.05. Tage der offenen Kartause –  
 Saisoneröffnung, 10:00-18.00 Uhr Work- 
 shop Baudenkmalpflege, Eintritt frei,  
 www.bda.gv.at
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Der Bürgermeister
21.05. NähGLÜCK – Nähworkshop für Anfänger  
 u. Fortgeschrittene; von 15:00-19:00 Uhr 
 Familienzentrum Menschengarten 
 Schlossparkhalle, www.menschengarten.at,  
 info@menschengarten.at
21.05. Blasmusikkonzert Orchesterverband  
 Klingender Wienerwald, Gemeinschafts- 
 konzert der Blasmusikkapellen Gablitz,  
 Steinbach-Mauerbach und Purkersdorf, 
 Schloßparkhalle Mauerbach, 18:00 Uhr 
 Kontakt: Obmann Franz Strnad  
 0650 541 46 89, Vertretung: Brigitte 
 Stamminger 0664 864 26 19  
22.05. Tage der offenen Kartause 
  10:00-18.00 Uhr Workshop Baudenkmal- 
 pflege, Eintritt frei, www.bda.gv.at
22.05. Erstkommunion   
26.05. Christi Himmelfahrt    
 09:00 Uhr Messe Maria Himmelfahrt,  
 10:15 Uhr Messe Maria Rast
28.05. Naturfreunde Mauerbach: Wanderung  
 Elsbeerregion/Wienerwald 
 Nähere Informationen: http://mauerbach. 
 naturfreunde.at/ 
 Wolfgang Beran:0699 12029569
04.06. Firmung
04.06. Kunststücke. Kulturverein Mauerbach 
 Ex-Minister Rudi Anschober liest aus  
 seinem Buch „Pandemia“; Tickets u. Infos  
 unter: www.kunststuecke-mauerbach.at 
 Festsaal der Musikschule Mauerbach, 19.00 Uhr
04.06. Naturfreunde Mauerbach: Fahrradtour: Hüttel- 
 dorf - Wienerwaldstausee und retour 
 Nähere Informationen: http://mauerbach. 
 naturfreunde.at/, Wolfgang Beran:  
 0699 12029569
05.06. 10:15 Uhr Familienmesse Maria Rast 
 09:00 Uhr Messe Maria Himmelfahrt
10.06. 18:00 Austrian Baroque Company -  
 Alte Musik in der Kartause Mauerbach 
 25,-€, Kartenreservierungen:  
 01 53415 850500 oder  
 mauerbach@bda.gv.at, www.bda.gv.at
15.06. Trotzphase war gestern - so kommen wir  
 gemeinsam gut durch diese Zeit!  
 Workshop um 19:00 Uhr   
 Familienzentrum Menschengarten 
 Schlossparkhalle, www.menschengarten.at,  
 info@menschengarten.at 
 E. Richter 0664 5315528
16.06. Fronleichnam,     
 09:00 Uhr Messe Maria Himmelfahrt,  
 10:15 Uhr Messe Maria Rast
19.06. 10:15 Uhr Familienmesse    
 Messe Maria Himmelfahrt,   
 09:00 Uhr Messe Maria Rast
21.06., 22.06 Kunststücke. Kulturverein Mauerbach  
24.06., 25.06. präsentiert: Stefano Bernardin spielt  
 Hamlet - one man show, Tickets:  
 www.kunststuecke-mauerbach.at  
 Garten des Kartausen-Cafe, Hauptplatz1 
 3001 Mauerbach, 20.00 Uhr
24.06. und Feuerwehrfest zur Sonnenwende 
25.06 FF Mauerbach
26.06. Kobolde der Nacht 
 Mauerbach (Ortsnennung bei Anmeldung) 
 20:30-22:15 Uhr, Anm.: ÖBf,   
 02231 63341-7171,  
 biosphaerenpark@bundesforste.at 

Liebe Leserinnen und Leser!

Rückblickend ist alles etwas weniger 
dramatisch. Beispielsweise die zu 
Ende gehende Corona-Pandemie. 
Mit der Aufhebung vieler Maßnah-
men scheint das Schlimmste hinter 
uns. Sicherheitshalber haben wir im 
Gemeindeamt im 2. Stock eine Impf-
station eingerichtet.
Das nimmt etwas den Druck aus der 
Gesellschaft, die kraft der jüngsten 
Ukraine-Ereignisse sich jedoch schon 
wieder in einer neuer Bedrohungs-
lage findet. Ebenso von globalem 
Ausmaß.

Jedenfalls darf ich mich namens aller Ortsverantwortlichen 
für die außergewöhnliche Soforthilfe bedanken, die durch 
unsere Gemeindemitglieder dem ukrainischen Volk zu-
gute kommt. Das macht stolz. Mein Dank gilt dabei allen 
Bauhof-Mitarbeitern, Blaulichtorganisationen und Freiwilli-
gen im Ort, die IHRE Spenden rasch auf den Weg gebracht 
haben.

Währenddessen erhellen immer mehr energiesparende 
Lampen unser Straßennetz. Die Montagetrupps sind trotz 
kleiner Lieferverzögerungen flott unterwegs, um bis zum 
Sommer mit der Umstellung fertig zu sein. Die Resonanz in 
der Einwohnerschaft ist zustimmend und unsere Energie-
kosten wird diese Maßnahme in diesen besonderen Zeiten 
auch spürbar senken.

Und dann ist da noch die Fotovoltaik. Auf den Dächern der 
Schlossparkhalle und der Volksschule sind die Solargene-
ratoren bereits montiert und der Kindergarten II ist auch 
schon dran. Mit 1 kWp lassen sich rund 1.000 kWh Solar-
strom pro Jahr erzeugen, dafür sind etwa 7 bis 10 Quadrat-
meter Dachfläche erforderlich. Unsere Solarstromanlage 
kann 24 kW Spitzenleistung bringen. 

In dieser Ausgabe versuchen wir, allen Schwierigkeiten um 
uns herum etwas den Schrecken zu nehmen. Im Wissen, al-
les kann immer noch schwieriger werden, und in der Zuver-
sicht, rückblickend war alles halb so schlimm. Hoffentlich!

Ihr 
Peter Buchner, MBA

Peter Buchner, MBA

„Unter 0664 1609220 
das ganze Jahr rund 
um die Uhr für Sie 
erreichbar!“

 

Die offizielle Homepage der 
Gemeinde Mauerbach

www.mauerbach.gv.at
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Kultur-Ausschuss

GGR Matthias 
Pilter (ÖVP)

Alfred Bochno 
(Grüne), 
Helmut Gartner (ÖVP), 
Astrid Stoll (ÖVP), 
Daniel Wurzer(ÖVP),
Christine Pennauer 
(SPÖ)

Nachdem in den letzten Wochen und Mona-
ten Veranstaltungen nicht stattfinden konnten, 
so etwa auch das Hallenfußballturnier in der 
Schlossparkhalle oder auch in der Faschingszeit 
sowohl Faschingsumzug oder Kinderfasching 
nicht durchführbar waren, blicken wir nun nach 
den ersten Öffnungsschritten wieder optimisti-
scher in die Zukunft. 

Mauerbacher Kulturfrühling startet
Zusammen mit den Mauerbacher Vereinen und 
Organisationen haben wir für Sie wieder ein ab-
wechslungsreiches Kulturprogramm zusammen-
gestellt und wir unterstützen als Gemeinde gerne 
die tolle Arbeit der vielen Ehrenamtlichen. Die-
ses Jahr gibt es auch wieder einen Übersichtsfol-
der über die zwischen März und Juni stattfinden-
den Veranstaltungen. Dieser wurde inzwischen 
an alle Haushalte verteilt. 

Dabei möchte ich hier bereits zwei Veranstaltun-
gen hervorstreichen. Einerseits ist es dem Verein 
Kunststücke gelungen, den ehemaligen Gesund-
heitsminister Rudi Anschober für die Präsentati-
on seines Buches „Pandemia“ in Mauerbach zu 
gewinnen, andererseits organisiert die Gemeinde 
Mauerbach zusammen mit dem Heimatmuseum 
sowie dem Fremdenverkehrs- und Verschöne-
rungsverein Mauerbach am 24. April ein „Tut 
gut!“-Wandererwachen, bei dem wir zur Bewe-
gung auch die Kultur und Geschichtliches zu 
Mauerbach einfließen lassen. 

Vereinsbroschüre wird neu aufgelegt
Ein Projekt, das in diesem Frühjahr abgeschlos-
sen werden soll, ist die Neuauflage der Mauer-
bacher Vereinsbroschüre. Diese wird nicht nur 
aktualisiert und optisch aufgefrischt, sondern 
wir wollen auch Vereinen, die in der letzten Auf-

lage nicht dabei waren, weil sie beispielsweise 
noch nicht existierten, die Chance geben sich 
und ihren Vereinszweck vorzustellen. Uns be-
kannte Vereine, die auch die Kriterien des Sitzes 
in Mauerbach erfüllen und in dem sich Mauer-
bacherinnen und Mauerbacher engagieren bzw. 
Mitglied werden können, haben wir gemeinde-
seitig kontaktiert.

Gerne können sich Vereine, die uns noch nicht 
bekannt sind oder gerade erst gegründet wurden, 
bis 31.3. am Gemeindeamt Mauerbach (gemein-
de@mauerbach.gv.at, 01 9791677) melden. Das 
neue Nachschlagewerk soll ihnen dann helfen, 
sich über das Mauerbacher Vereinsleben einen 
Überblick zu verschaffen, und vielleicht ist auch 
die eine oder andere Gruppe dabei, die mit-
machen will. 

Sie sehen, uns sind die Mauerbacher Vereine 
sehr wichtig. Wir unterstützen diese auch mit 
Förderungen und wollen so – nach schwierigen 
Pandemiezeiten – das gesellschaftliche Mitein-
ander in Mauerbach wieder ankurbeln. 

1/2022 März

Jugend-Gemeinderat

Jugendraum? Veranstaltungen? Beratung?

Liebe Mauerbacher Jugendliche!
Eure Ideen sind gefragt! 
Nachdem Mauerbach mit den bisherigen Einrich-
tungen im Sozialbereich schon gut aufgestellt ist, 
wollen wir das Angebot – nun speziell auf unsere 
 Jugendlichen zugeschnitten – zügig ausbauen. 
Im Rahmen des neuen Mauerbacher Generationen 
Zentrums wollen wir gerne auch eure Ideen sammeln!

Jetzt seid ihr dran! Was für Ideen und Wünsche 
habt ihr für Mauerbach?
Aus der Fülle uns übermittelter Vorschläge wollen 
wir dann daraus Schritt für Schritt und im Rahmen 
des Machbaren planen und umsetzen.
Es ist auch euer Mauerbach, macht was draus!
Ich bin voller Erwartung ob eurer Ideen!
martina.reitermayer@outlook.com
https://www.facebook.com/Jugendgemeinderat-
Mauerbach

GGR + JGR  
Martina   
Reitermayer, MSc. 
(ÖVP)
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Bildungs-Gemeinderat

BGR Dr. Hans 
Jedliczka (ÖVP)

Wie zuletzt berichtet, habe ich die Einladung zu 
einer Videokonferenz für Bildungsgemeinderätin-
nen und Bildungsgemeinderäte angenommen und 
war auch teilweise dabei (zwischenzeitlich musste 
ich mich um meinen 3. Stich kümmern): Landes-
rat Schleritzko hat in einem kurzen Statement auf 
die Bedeutung der Fort- und Weiterbildung hin-
gewiesen und daran erinnert, dass Bildung einen 
wesentlichen Bestandteil an Lebensqualität bildet. 

Frau Marlene Waxenegger von der Servicestelle für 
Bildungsgemeinderäte verwies mehrfach auf ihre 
Bereitschaft zur Zusammenarbeit und Beantwor-
tung von Fragen zu Organisation und Veranstal-
tungen im Bildungsbereich. Die Geschäftsführerin 
des BhW, Theresia Reinel, berichtete vom wei-
ten Betätigungsfeld des BhW und von den vielen 
Möglichkeiten, aktiv in den Gemeinden zu sein. 
So verwies sie auf die Plattform www.bildungs-
gemeinden-noe.at, um aus dem weiten Angebot 
auszuwählen. Ich als Bildungsgemeinderat soll als 
lokale Anlaufstelle dienen – eine Brücke zwischen 
Angebot an Bildungsmöglichkeiten und Nachfrage 
bilden.

Schriftliche Informationen habe ich im Vor-
raum des Gemeindeamtes im 1. Stock aufgelegt. 
Wenn einer unserer Vereine über eine Bildungs-
angelegenheit nachdenkt, soll ich Anlaufstelle 
sein.

Dazu bin ich gerne bereit und freue mich auf 
Ihre Kontaktaufnahme hans.jedliczka@gmx.at 
oder 0699 12560620. Sie können sich aber auch 
 direkt an die Servicestelle BhW NÖ GmbH direkt 
 wenden: 02742 311337-337, bildung@bhw-n.eu.

Am Aschermittwoch, 2.März, gab es wieder 
 einen Workshop via Zoom, dem ich weiter folgen 
 möchte. Dabei soll es um Moderations- und Inter-
aktionsmethoden gehen.

In der Zwischenzeit gab es schon eine Sitzung 
unseres Kulturausschusses, bei dem die nächsten 
Schritte besprochen wurden; leider konnte es auf-
grund der gegebenen Situation keine Faschings-
veranstaltungen geben; auch das beliebte Fuß-
ball-Hallenturnier muss entfallen.

Aber wir konzentrieren uns auf den Frühling und 
sind zuversichtlich, wieder einige Vereine finden 
bzw. motivieren zu können, die sich dem „Mauer-
bacher Kulturfrühling“ anschließen. Hoffen wir, 
dass wir diesen durchführen dürfen; wir von der 
Gemeinde haben schon ein paar Veranstaltungen 
„im Visier“.
Es ist zu hoffen, dass Impfrate und Grad der 
Durchseuchung erlauben werden, mit den 
 Beschränkungen herunterzufahren.
Bleiben Sie bitte gesund, munter und positiv 
 eingestellt.

  

1/2022 März
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Umwelt-Ausschuss

GGR Dipl.-Päd. 
Ursula Prader
(Grüne)

Michael Richter (SPÖ), 
Bernhard Beer (ÖVP), 
Matthias Pilter (ÖVP),
Martina Reitermayer 
MSc. (ÖVP) 
Daniel Wurzer (ÖVP) 

Wir haben der Umweltbroschüre, an der wir über 
ein Jahr gearbeitet und getüftelt haben, den letzten 
Schliff gegeben, sie wird demnächst an alle Haus-
halte versandt. Über ein Feedback würden wir uns 
freuen!
Auch heuer wieder hoffen wir auf eifrige Müll-
sammler beim Frühjahrsputz! Näheres entnehmen 
Sie bitte der Ankündigung in diesem Heft. 

Am 27.April findet im Gemeindeamt im großen 
Sitzungssaal der Vogelvortrag mit Leander Khil, 
dem bekannten Ornithologen, statt, den wir insge-
samt dreimal verschieben mussten. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch! 
Zurzeit befassen wir uns mit den Möglichkei-
ten, im Ortsgebiet die Bodenversiegelung einzu-
bremsen. Es gibt inzwischen viele Möglichkeiten, 
befestigte Flächen nicht zu versiegeln, sondern 
versickerungsoffen auszuführen. Auch begrünte 
Dachflächen, z. B. von Garagen, Carports oder 
Flachdächern geben dem Boden zumindest zum 
Teil wieder zurück, was man ihm an verbauter Flä-
che genommen hat. Das war schon dazumal das 
Credo Friedensreich Hundertwassers.
Die zunehmende Überhitzung durch Beton, As-
phalt und Gebäudeflächen sowie die schwindende 
Retentionsfähigkeit der Böden durch Versiegelung 
machen eine intensive Auseinandersetzung mit 

diesem Thema notwendig. Dabei kann jeder auf 
seinem Grund schon einmal einen Beitrag leisten.

Erfreulich ist auch, dass Mauerbach gemeinsam 
mit Purkersdorf und Gablitz unter der Führung 
von Klosterneuburg Klima- und Energie-Modell-
region (KEM) wurde. Die eingereichten Projekte 
wurden als förderwürdig befunden. Jetzt wird ein 
Konzept erarbeitet, das die sehr allgemein be-
schriebenen Ziele konkretisiert. Der Vorteil einer 
KEM-Region: Das Land übernimmt die Kosten für 
einen KEM-Manager, der die Gemeinden bei der 
Planung und Umsetzung der Projekte unterstützt 
und begleitet.
Auf einen schönen Frühling in der Natur, lassen 
Sie sich von den Wandertipps in unserer Broschü-
re ins Freie locken!

1/2022 März

Finanz-Ausschuss

Vizebürgermeister 
Ing. Georg Kabas 
(ÖVP)

Helmut Gartner (ÖVP), 
Manuela Bannauer 
(ÖVP), 
Michael Strozer (ÖVP), 
Michael Felzmann 
(Grüne),
Mag. Wolfgang Beran 
(SPÖ)

Friedhofserweiterung mit Naturbestattung 
steht bevor
Die meisten Themen, die von der Gemeindever-
waltung bearbeitet werden, betreffen laufende Tä-
tigkeiten. Im Normalfall müssen Projekte durch 
den Gemeindevorstand oder den Gemeinderat 
beschlossen werden. Die Ausschüsse dienen hier-
bei als wichtiges Instrument zur Vorbereitung der 
Beschlussanträge.

Da es beim Thema Naturbestattung in erster Li-
nie um kommerzielle Themen und die Verträge 
mit den Partnern geht, wurde dieses im Herbst im 
 Finanzausschuss behandelt.

Es musste die Anpassung der Friedhofsgebühren-
ordnung vorbereitet werden, aber auch der soge-
nannte Bestandsvertrag mit den Bundesforsten, 
auf dessen Grundstücken die Erweiterung erfolgen 
soll, durchbesprochen und für in Ordnung befun-
den werden. Die organisatorischen Möglichkeiten, 
Naturbestattungen durchzuführen, wurden eben-

falls erörtert und als sinnvolle Lösung eine Ver-
einbarung mit einer Naturbestattungsfirma vorge-
schlagen.
Vom Gemeindevorstand wurden im Herbst finan-
zielle Mitteln für den Adventmarkt, für die An-
schaffung von Buswartehäuschen, für Baumschlä-
gerungsarbeiten sowie für das Aufzugs-Service 
und die Heizkessel-Wartung am Gemeindeamt 
beschlossen.

Der Gemeinderat beschloss in seiner Dezember- 
Sitzung den Voranschlag 2022, einen Mietvertrag 
für Räumlichkeiten in der Postgarage, eine Abtre-
tung ins öffentliche Gut, die Verordnung und die 
Verträge rund um die Naturbestattung am Fried-
hof, die Einführung eines Elektronischen Akts, die 
Einrichtung eines Generationenzentrums, die Be-
handlung des Themas ‚Keine Gewalt gegen Frau-
en‘ im Sozialausschuss, die Preisanpassung von 
Essen auf Rädern, die Weihnachtskindergelder 
für die Beschäftigten sowie die Weihnachtszuwen-
dungen an Bedürftige.
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Neues vom Bauern-Wochenmarkt  
Mit 2. April startet wieder jeden Samstag von 
8.00 bis 14.00 Uhr der Bauern- und Wochen-
markt in Mauerbach vor der Kartause. Das An-
gebot wird dabei wie schon im Herbst 2021 aus 
Obst, Gemüse, Käse, Eier, Brot, landwirtschaft-
lichen Produkten aus Niederösterreich und dem 
Burgenland sowie Fleischwaren bestehen.  

Derzeit bin ich im Gespräch mit einigen Anbie-
tern, um das Angebot zu erweitern und ich hoffe 
sehr, dass unser Markt vergrößert werden kann. 
Derzeit sieht die Marktordnung vor, auch Spei-
sen und Ausschank zum Zweck der Verkostung 
(z. B. Wein, Säfte, Käse) anzubieten. Wir hoffen 
wieder auf zahlreichen Besuch und freuen uns 
über Einkaufsmöglichkeiten in entspannter und 
gemütlicher Atmosphäre.

Parkpickerl Wien – 
Zonenausweitung seit 1. März 2022
Seit 1. März 2022 hat die Stadt Wien die Park-
pickerl-Zonen auf alle Bezirke und damit auch 
auf den gesamten 14. Bezirk. (Vorsicht: auch die 
Gassen rund um das Auhofcenter sind gebühren-
pflichtig) ausgeweitet. Ausnahmen sind derzeit 
der Wolfersberg und der über die Steinbachstraße 
erreichbare Wiesenweg sowie die Lebereckstraße.  
Um einen eventuell steigenden Parkdruck im Ge-
meindegebiet Mauerbach entgegenzuwirken, hat 
der Bürgermeister im Infrastrukturausschuss meh-
rere Möglichkeiten erläutert: 

1. Es gibt und wird noch weitere Informations-
kampagnen sowohl vom Land NÖ als auch 
von der Gemeinde Mauerbach geben (z. B. 
www.wienpendeln.at).

2. Der Schwerpunkt des Landes NÖ wird auf 
den öffentlichen Verkehr zugeschnitten sein. 

In diesem Sinne sind auch ein Ausbau und 
die Verbesserung des Verkehrsangebotes der 
Linie 450 bis zum Jahresende vorgesehen, 
d. h. konkret ist eine Verkürzung der Interval-
le in der Früh auf 10 Minuten und abends auf 
15 Minuten geplant.

3. Vorab ist eine ca. einmonatige Probefrist vom 
Land NÖ empfohlen, um die Parksituation 
zu beobachten und um daraus einen konkre-
ten Handlungsbedarf ableiten und weitere 
Maßnahmen entwickeln zu können. Beglei-
tend dazu wird ein Konzept zur Parkraumbe-
wirtschaftung  erstellt. 

4. Sollte es tatsächlich zu einem erhöhten Park-
aufkommen in Gebieten um Bushaltestellen 
(z. B. im Bereich der Steinbachstraße und 
Hauptstraße) kommen, wird eine Kurzpark-
zone auch in Mauerbach angedacht. Diese 
wäre im Bereich der gesamten Hauptstraße, 
Augustinerwaldgasse, Robert Bachgasse und 
Allhangstraße. Für MauerbacherInnen, die 
ihren Hauptwohnsitz in Mauerbach haben 
wären diese Zonen kostenlos, ansonsten 
wäre eine Parkdauer von 3 Stunden kosten-
los vorgesehen. 

Ortstaxi jeden Dienstag
Gerne möchten wir wieder auf das von der Ge-
meinde Mauerbach subventionierte Angebot 
 eines Ortstaxis hinweisen, das jeden Dienstag 
von 7.00 bis 15.00 Uhr einsatzbereit ist. 
(Siehe Anzeige im Blattinneren!) 

Das Ortstaxi holt Sie von einer beliebigen Adres-
se in Mauerbach ab und bringt Sie an die von Ih-
nen gewünschte Adresse innerhalb Mauerbachs, 
nach Gablitz, Purkersdorf, Hadersdorf/Auhof-
center und Hütteldorf.

Infrastruktur-Ausschuss

GR Mag. Christine 
Pennauer (SPÖ)

Thomas Bruckner 
(ÖVP), 
Dr. Hans Jedliczka 
(ÖVP),
Astrid Stoll (ÖVP) 
Susanne Eis (Grüne) 

1/2022 März
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Sozial-Ausschuss

Michael Strozer, 
MSc. (ÖVP)

Manuela Bannauer 
(ÖVP), 
Martina Reitermayer 
MSc. (ÖVP), 
Daniel Wurzer (ÖVP),
Karoline Felzmann 
(Grüne) 
Michael Richter (SPÖ)

1/2022 März

„Geschätzte Mauerbacherinnen und Mauerbacher!
Viel Neues gibt es im Bereich Generationen, 
 Gesundheit und Soziales.

Gesunde Gemeinde – Neustart am Dienstag, 
den 17. Mai 2022 in Mauerbach.
Das Projekt der „Tut gut!“ Gesundheitsvorsorge 
GmbH feiert, Corona-bedingt, heuer 25-jähriges 
Jubiläum. Ende 1995 begann das Programm mit 38 
Gemeinden. Mauerbach war von Anfang an dabei. 
Insgesamt 426 „gesunde Gemeinden“ gibt es bisher 
in Niederösterreich. Nachdem uns Corona bisher 
gehindert hat, einen Neustart des Arbeitskreises zu 
organisieren, planen wir nun für Dienstag, den 17. 
Mai 2022, um 19:00 Uhr den Neustart. Eingeladen 
sind alle Mauerbacherinnen und Mauerbacher, die 
sich gerne für ein gesundes Leben im Ort interes-
sieren, vielleicht auch mittun wollen, um mit uns 
gemeinsam ein gutes Angebot zu entwickeln. Wer 
Interesse hat, dabei zu sein, bitte einfach am Ge-
meindeamt anmelden, wir schicken dann eine Ein-
ladung zu! Moderiert wird die Veranstaltung von 
Elfriede Pachner, unserer Betreuerin der „Tut gut!“ 
Gesundheitsvorsorge GmbH.
 
Generationenzentrum Mauerbach
Unser Generationenzentrum nimmt immer mehr 
Fahrt auf! Wie bereits berichtet, hat die Gemeinde 
Mauerbach ein Generationenzentrum gegründet. 
Der Betrieb und die Organisation werden vom 
Verein „Menschengarten“ im Auftrag der Gemein-
de Mauerbach durchgeführt. Im ersten Sozialaus-
schuss dieses Jahres wurden bereits konkret einige 
Angebote für die Themenbereiche „Jugend“; „Seni-
oren“ und „Gesundheit“ ausführlich erörtert. Bis-
herige Angebote wie Babytreff, Elterncafe werden 
weitergeführt und ausgebaut. Aufgabe des Gene-
rationenzentrums wird aber auch sein, Bedarfe zu 
erheben, neue Angebote zu entwickeln und nach 
Priorisierung durch den Sozialausschuss diese zu 
organisieren. Ziel fürs erste Halbjahr 2022 ist eine 
zusätzliche Aktivität für jede Zielgruppe (Genera-
tion) in die Gänge zu bringen.
 
Pflege und Betreuung
Einer der ersten Schwerpunkte wird es sein, Ange-
bote im Rahmen der demenzfreundlichen Region 
Wir 5 im Wienerwald zu schaffen. Geplant sind 
u. a. mehrere „Bunte Nachmittage“ für Betroffene 
mit Unterstützung durch Fachleute sowie regelmä-
ßige Stammtische für pflegende Angehörige. Im 
Mai könnten wir bereits einen Probelauf starten. 
Eine Postwurfsendung zu den Terminen und auch 
zur Bedarfserhebung werden die Termine ankün-
digen und Interessierte zum Melden aufrufen. Im 
Sommer soll evaluiert werden, um im Herbst ein 
überarbeitetes Programm anbieten zu können. 

Auch die Idee eines Besuchsdienstes wird vom 
Generationenzentrum geprüft und wenn möglich 
umgesetzt. 

Beratung
Betreuende und pflegende Angehörige kön-
nen mich jederzeit über meine Telefonnummer 
0676 812724101 erreichen. Ich stehe für Beratung 
zu den Themen Pflege- und Betreuung zur Verfü-
gung bzw. bringe Sie sofern notwendig mit Exper-
ten zusammen. Sie können mich natürlich auch in 
allen anderen sozialen und gesundheitspolitischen 
Fragen kontaktieren. 

Jugend
Im Bereich „Jugend“ wird Gemeinderatskollegin 
Martina Reitermayer prüfen, das „Jugendcoaching“ 
wieder aufleben zu lassen, da es für diese Aktion 
auch diverse Angebote seitens des Landes gibt. Am 
Beispiel Purkersdorf, wo eine Bedarfserhebung bei 
den Jugendlichen durchgeführt wurde, zeigen sich 
etliche Bedürfnisse wie z. B. ein Jugendtreff. Um ge-
eignete Räume zu schaffen, gäbe es auch Förderun-
gen seitens des Landes. Die freiwillige Mitarbeit der 
Jugendlichen hätte den Vorteil, dass sie auf diese 
Räumlichkeiten auch entsprechend achten werden.
 
Gewalt gegen Frauen – Schau nicht weg! 
Darüber hinaus wird das Generationenzentrum 
Mauerbach auch im einstimmigen Auftrag des Ge-
meinderats Angebote zur Gewaltprävention gegen 
Frauen entwickeln. Gewalt gegen Frauen hat in 
unserer Gesellschaft keinen Platz. Prävention, Auf-
klärung über Hilfsangebote und Unterstützung der 
Betroffenen sind die zentralen Anliegen. Nach wie 
vor ist häusliche Gewalt stark mit Scham behaftet. 
Ein erster notwendiger Schritt aus der Gewaltspi-
rale kann sein, das Problem klar zu benennen und 
darüber zu reden. Frauenberatungsstellen, Frauen-
häuser und das Gewaltschutzzentrum helfen hier 
anonym, kostenfrei und unkompliziert. Im Notfall 
helfen Hotlines und die Polizei. 
 
Arbeitsgruppe – Generationenzentrum
Auf meinen Vorschlag hin hat der Sozialausschuss 
zur Evaluierung des Programms des Generatio-
nenzentrums der Bildung einer Arbeitsgruppe zu-
gestimmt, um das Konzept für die jeweilige Form 
der Bedarfserhebung zu verfeinern und die Erwei-
terung der Angebote entsprechend ausarbeiten zu 
können. Zudem sollen in der Arbeitsgruppe auch 
alles Angebote laufend evaluiert werden
 
Ferienbetreuung 2022
Unser in der Region einzigartiger Betreuungsscheck 
für eine durchgängige Ferienbetreuung geht bereits 
ins dritte Jahr! Bereits zum dritten Mal haben wir 
nun eine durchgehende Ferienbetreuung für alle 
Kids, die das benötigen. Mit an Bord sind viele Ver-
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Umwelt-Gemeinderat

UGR Bernhard 
Beer (ÖVP)

Die Richtung stimmt! Mauerbach auf  
einem guten Weg beim Klimaschutz!

Es freut mich sehr, berichten zu dürfen, dass Mau-
erbach im Klima-Report 2021 wieder eine Stufe 
nach oben gerückt ist. Konkret kommen die un-
abhängigen Expertinnen und Experten des Klima-
bündnis Niederösterreich zu folgendem Schluss: 
„Die Auswertung zeigt, dass Mauerbach bei der 
Umsetzung von Klimaschutz-Maßnahmen in Nie-
derösterreich auf einem guten Weg ist.“ Selbstver-
ständlich lässt die Platzierung in der Kategorie D, 
welche das niederösterreichische Mittelfeld dar-
stellt, noch ausreichend Luft nach oben, aber sie 
beschreibt eine deutliche Verbesserung gegenüber 
den Vorjahren. 

Die vorliegende Bewertung ist noch ohne aktuel-
le Klimaschutzprojekte, wie der neuen LED-Stra-
ßenbeleuchtung, den Photovoltaikanlagen auf 
Gemeindegebäuden oder der Schaffung einer ge-
meinsamen Klima- und Energiemodellregion. Mit 
Blick auf diese, sich in der Umsetzung befindli-
chen, aber auch geplanten Maßnahmen gehe ich 
fest davon aus, dass wir auch 2022 mit einer weite-
ren sehr deutlichen Verbesserung rechnen können.
Kurz gesagt, werden wir in wenigen Jahren vom 
unteren Drittel ins Mittelfeld gewandert sein und 
den Weg Richtung Spitze nehmen.  

In diesem Sinne möchte ich mich bei allen bedan-
ken, die an dieser Entwicklung mitgewirkt haben 
und zukünftig mittun werden! Glück auf!

Bau-Ausschuss

GGR Thomas 
Bruckner, Vorsitz 
(ÖVP)

Dr. Hans Jedliczka 
(ÖVP), 
Bernhard Beer (ÖVP), 
Michael Felzmann 
(Grüne) 
Erwin Hackl (SPÖ) 

Arbeiten laufen auf Hochtouren
Das Jahr 2022 hat mit intensiven Ökologisierungs-
maßnahmen gestartet. Mit etwas Verzögerung 
läuft nun die Umstellung der Straßenbeleuchtung 
auf LED und auch die ersten Photovoltaikmodu-
le wurden auf den Dächern von Gemeindegebäu-
den montiert. Bei der Straßenbeleuchtung blicken 
wir bereits auf eine nahezu komplett umgestellte 
Ausleuchtung der Hauptstraße und auch die ers-
ten Straßen und Gassen in den Siedlungen  wurden 
schon erneuert. Es freut uns, dass das Feedback zur 
besseren Beleuchtungsqualität so positiv ausfällt. 

Mit dem ersten Teil des Photovoltaik-Projektes 
(Module wurden auf der Schlossparkhalle und 
den Flachdächern der Volksschule installiert) 
werden dann Schlossparkhalle, Volksschule und 
Kindergarten 2 mit dem eigenen Sonnenstrom ver-
sorgt. Unter idealen Bedingungen wird hier eine 
 Leistung von mehr als 30 kWp erzielt. In einem 

weiteren Schritt folgen dann noch PV-Module auf 
den Dächern der Feuerwehr Mauerbach sowie 
des Bauhofes. Von diesen Flächen wird dann aber 
auch das Gemeindeamt mit Strom versorgt. Mit 
der Revitalisierung des ehemaligen Kutscherstalls 
wurden bereits damals entsprechende Leerver-
rohrungen zum Gemeindeamt vorgenommen.

Über einen kostenlosen WLAN-Hotspot kann 
sich ab sofort die Jugend (und natürlich auch alle 
 anderen Einwohner) beim FunCourt-Platz freuen. 
Mit der  Erweiterung der Technik in Volksschule, 
Kindergarten 2 und Schlossparkhalle haben wir uns 
auch dazu entschieden, freies WLAN beim gut fre-
quentierten Spielplatz zu ermöglichen. Mit „Free Wifi 
Mauerbach“ verbinden, die Nutzungsbedingungen 
akzeptieren und los kann es gehen!

Noch im Frühjahr soll auch die kleine Brücke, über 
die man von den Kartausen-Parkplätzen zur Kar-
tause bzw. auch zum Bauernmarkt der  Gemeinde 
gelangt, saniert und wieder freigegeben werden. 
Die Arbeiten wurden bereits beauftragt.

1/2022 März

eine, unsere Kindergärten und der Hort. Das Ange-
bot dazu finden Sie in einem eigenen Artikel.  Die 
Gemeinde fördert diese Angebote finanziell. Es geht 
ganz einfach. Ihr Kind nimmt an einer der Ferien-
aktivitäten der Vereine teil, Bestätigung bekommen, 
an die Gemeinde senden und das Geld wird „mehr-
kindgestaffelt“ überwiesen. Vielleicht, so Corona 
uns lässt, gibt es heuer auch ein Abschlussfest mit 
allen Eltern, Kindern und den Organisatoren?! Für 
2023 ist es aber jedenfalls vorgesehen. In diesem 
Zusammenhang ein großes Dankeschön an alle 
Vereine, die mitmachen und somit unsere Gemein-

de weiter kinder- und familienfreundlich gestalten. 
Das ist nicht selbstverständlich!

Ukraine-Hilfe 
Als Obmann des Sozialausschusses ist es mir ein 
Anliegen, ein großes DANKE für die überwälti-
gende Hilfsbereitschaft der Bevölkerung zu sagen. 
Die spontane Hilfsaktion der Familie Piewald und 
unserer beiden Feuerwehren sei besonders vor den 
Vorhang geholt. Auch die Gemeinde wird weiter-
hin ihren Beitrag zur Koordinierung, Hilfe und zur 
Unterstützung leisten.
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Anpassungsfähig &  sparsam! 
In den Straßen und Gassen von Mauerbach ist es in den Nacht-
stunden plötzlich heller. Manchen sogar zu hell, was nach vollständiger 
Montage der Beleuchtung nachjustiert werden kann.

Franz Trux
Wenn ich mit meinem Hund spazieren gehe, 
sehe ich schon die ersten Straßen mit den neu-

en Lampen montiert. 
Ich freue mich, diese 
auch bald in meiner 
Schöffelstraße erleben 
zu können. Das alles 
dient der Sicherheit 
in der Bevölkerung 
und modern sind die 
LED-Leuchten oben-
drein.

Hermine Gössl
Viele meiner Wege 
erledige ich zu Fuß, und 
da merkt man rasch die 
Qualität gut ausgeleuch-
teter Straßen und Wege 
zu schätzen. Die neue 
Beleuchtung scheint 
mir auch pflegeleich-
ter zu sein, die Ver-

schmutzung der Leuchtkörper also weit weniger 
ins Gewicht fallen wird. Und LED entlastet den 
Serviceaufwand!

Curt Ecker
Endlich haben wir in der 
Lannergasse am Waldrand 
gelegen auch nächtens 
gute Sicht und energie-
sparsam sind die neuen 
Leuchten auch. Das ist in 
Zeiten wie diesen eine wir-
kungsvolle Maßnahme der 
Ortsverantwortlichen.

Josef Aigner
Ich bin viel auf den Straßen 

in Mauerbach unterwegs und 
die jetzige Ausleuchtung bie-
tet uns älteren Menschen ein 
neues Gefühl der Sicherheit. 

Manchmal blendet es mich 
noch, aber daran kann man 

sich rasch gewöhnen. 

Manfred 
Wolfsberger
In meiner „Specky‘s 
Hittn“ an der Haupt-
straße kann ich jetzt 
auch kurz das eine 
oder andere Mal die 
Augen schließen, weil 
das neue Licht mein 
Geschäft erhellt und meinen Gästen sicher den 
Weg zu mir und wieder zu ihnen nach Hause 
leuchtet. Ideal!

Friederike Geissler
Herrlich mit meinen beiden Kleinkindern gut 
beleuchtete Straßen mit dem Kinderwagen 

befahren zu können.
Ich war an die alte 
Beleuchtung gewöhnt, 
die neuen Lampen sind 
effizient, schön und v. 
a. stromsparend. Ich bin 
zufrieden.
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Anpassungsfähig &  sparsam! 
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W
erden zum Beispiel konventionel-
le Glühlampen mit 40 Watt gegen 
LED-Leuchtkörper mit 7 Watt ausge-
tauscht, so sinken Energieverbrauch 

und Schadstoffausstoß um rund 75 Prozent. Das 
wirkt sich auf die Energiebilanz von Mauerbach 
entsprechend positiv aus.
Licht gibt aber auch Sicherheit. Durch die Vermei-
dung von unnötigem Streulicht, die Verwendung 
von naturnahen Lichtfarben und bewegungsabhän-
gigen Beleuchtungskonzepten wird die Lebensqua-
lität erhöht und ein wesentlicher Beitrag für den 
Klima- und Naturschutz geleistet. Auch deshalb, 
weil LED-Beleuchtung eine lange Lebensdauer hat.
Die neue situative Straßenbeleuchtung von Objek-
ten sowie die Kombination von Nachtabsenkungen 
mit bewegsungsabhängiger Straßenbeleuchtung 
lassen das Licht nur mehr dort zur Wirkung kom-
men, wo es auch gebraucht wird.

Szabolcz Agardi
Es macht Spaß, auch in 
der Dunkelheit auf die 
Straße gehen zu kön-
nen. Mir und meiner 
Familie ist das neue 
Straßenlicht angenehm 
und meinen Hunden 
sowieso. Ähnliches be-
komme ich aus meiner 
Nachbarschaft zu hören.

Johannes Steinwandtner
Anfangs war ich erschrocken über 
plötzlich so viel Licht auf der Straße. 
Doch ich weiß, dass  das Licht der 
Jahreszeit angepasst werden kann. Das 
macht mich sehr damit zufrieden. Es 
gibt bald keine finsteren Straßenstü-
cke mehr und die Kosten  für Strom 
und Wartung sinken signifikant. Das 
ist eine sinnvolle Investition.
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Sportunion Mauerbach

Was uns bewegt
Vorfreude auf den Sommer
Die ersten warmen Sonnenstrahlen und ein Licht am Ende des Coronatunnels haben nicht nur uns 
Pläne schmieden lassen. Auch viele Familien aus der Region freuen sich offensichtlich schon sehr auf 
den Sommer und wollen ihre Kinder bestmöglich versorgt und unterhalten wissen. Daher waren unsere 
beiden Sportcamps in den Sommerferien 2021 bereits nach wenigen Tagen ausgebucht. Dieses Jahr orga-
nisieren wir auch erstmals den traditionellen Mauerbacher Schwimmkurs Anfang August. Wer Interesse 
an einem Restplatz hat, findet nähere Informationen auf unserer Homepage mauerbach.sportunion.at.

Noch einmal Zuwachs
Wir freuen uns sehr, dass wir euch auch in dieser Ausgabe wieder eine neue Trainerin vorstellen können.
Sarah Widhalm betreut seit letztem September unsere kleinsten Teilnehmer*innen in den Kinderturn-
kursen. Neben der Arbeit mit Kindern zählen auch Leichtathletik und Malen zu Sarahs Steckenpferden. 
Die staatlich geprüfte Sportinstruktorin ist außerdem noch angehende Volksschullehrerin und kommt 
somit auch bestens bei unseren kleinen Wirbelwinden an!

Unser Geschenk an euch
„Bewegt im Park“ hat uns den letzten Sommer versüßt, und darum haben wir uns wieder für dieses Ge-
sundheitsprojekt beworben. Wir freuen uns sehr, dass wir das tolle Bewegungsprogramm wieder bewil-
ligt bekommen haben. Aufgrund der Finanzierung durch die Österreichischen Sozialversicherungen und 
das Bundesministerium für Kunst, Kultur, öffentlicher Dienst und Sport sind sämtliche Kurseinheiten 
kostenlos und unverbindlich! Trainiert wird wieder mit Wolfgang jeden Montag von 18:00 bis19:00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Jede/r ist willkommen!
Der Sommer kann also kommen!

1/2022 März

Sarah Widhalm
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Ein gesunder Lifestyle hat viele Vorteile. 
Mehr Gesundheit, mehr Figur, mehr 
Selbstbewusstsein. Die individuelle 
Trainingsplanung macht hier den Erfolg aus.  
Dafür sind wir da.  

MACH DICH STARK 
FÜR‘S LEBEN!

KEINE 
BINDEFRIST!

STARTE 
JETZT!

Albert-Schweitzer-Gasse 6 
im Auhofcenter 
1140 Wien
Tel. 01 979 39 80 
WWW.FITNESS-LIFELINE.AT
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In diesem Sinne bietet der Menschengarten Groß und 
Klein auch in diesem Jahr ein vielfältiges Programm.

Seit 7 Jahren sind wir für werdende Familien, Kinder, Jugendliche, Eltern und Erwachsene auf ih-
rem Weg mit vielfältigen Angeboten da. Eltern kommen in den Austausch miteinander und kön-
nen so voneinander profitieren. Kinder finden passend zu ihren Interessen tolle Angebote und so 

auch noch den einen oder anderen neuen Freund. Erwachsene treffen Gleichgesinnte und verbringen 
 gemeinsam schöne Stunden.

Für Themen wie gesunde Ernährung, Gesundheit, Bewegung und Kommunikation und vieles andere 
mehr bieten wir viele Workshops, Vorträge und Kurse an. 

Auch die Ferienbetreuung ist uns wieder ein wichtiges Anliegen und bietet auch heuer wieder ein 
 abwechslungsreiches Programm. 

Das aktuelle Programm und alle Infos sind auf unserer Homepage www.menschengarten.at zu finden. 
Komm vorbei – wir freuen uns auf dich!

Kontakt: info@menschengarten.at; Telefon: Elisabeth Richter 0664 5315528
Facebook-Abo: https://www.facebook.com/menschengarten 

Gemeinsam ist 
es schöner!

1/2022 März
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Einige dieser Tiere haben sich aufgemacht, ihren Lebensraum in den Mauerbach bachabwärts 
zu erweitern. So bauten sie im Frühjahr 2021 kurz vor der Siedlung „Am Haanbaum“ einen 
Damm, der den Mauerbach bis zu einem Meter hoch aufstaute. Es entstand über die Länge 

bis zu 300 Metern ein beinahe stehendes Gewässer. Während 
der Corona-Lockdowns spazierten AnrainerInnen, Familien 
mit Kindern und HundebesitzerInnen zu dem Damm, um 
den Bibern bei ihrer Arbeit zusehen. Wie sie den Damm ver-
besserten, wie sie fraßen und wie sie ihren Nachwuchs in die 
Kunst des Ingenieurbaus einwiesen. Erwachsene und Kinder 
 warteten bereits ungeduldig auf die Abenddämmerung, um die 
Biber wieder bei ihrem Treiben beobachten zu können.

Leider ist es aber auch so, dass die Lebensgewohnheiten von 
Bibern mitunter den Schutz örtlicher Infrastruktur heraus-
fordern. Im Bereich des Mauerbachs sind dies  beispielsweise 
mögliche Setzungen des den Bach begleitenden Schmutz-
wasserkanals durch Grabung von Wohnhöhlen. Von 
 Umweltanwaltschaft, vom WWF, vom Institut für an gewandte 
Bio logie und Umweltbildung und anderen für solche und ähn-
liche Situationen wurden Konzepte für wissenschaftlich fun-
diertes Bibermanagement erarbeitet. Damit können Maßnahmen ergriffen werden, die  einerseits den 
Schutz örtlicher Infrastruktur sichern und andererseits auch Bibern erlauben, ihren  an gestammten 
Lebensraum wieder zu besiedeln. 

Genauso wie auf seine kulturellen Besonderheiten kann Mauerbach stolz darauf sein, dass unsere 
Marktgemeinde Natur zulässt, damit sich vor langer Zeit vertriebene oder ausgerottete Tiere wie der 
Biber wieder hier ansiedeln konnten. Mit ihren Bauwerken und Stauseen schaffen Biber Lebens-
räume für unzählige Arten, die aus unseren Ortschaften und Kulturlandschaften verdrängt wurden. 
 Insektenlarven, Amphibien, Schlangen, Fische, Enten, Reiher, Vögel oder Säugetiere finden hier 
Brut plätze und/oder Jagdgründe. Wasserpflanzen und Uferbewuchs bieten Schutz und Nahrung.

Biber zu schützen heißt, dem bedrohlichen Artensterben entgegen zu wirken. Wie es uns in unserer 
Kindheit noch möglich war, sollen sich unsere Kinder und Enkelkinder weiter an einer vielfältigen 
Natur erfreuen können. Wenn wir es zulassen, kann der Biber dazu einen kostengünstigen, aber 
 unschätzbar wertvollen Beitrag dazu leisten.  

Michael Felzmann

Biber im Mauerbach
Viele MauerbacherInnen, die gerne das Umland Mauerbachs durch-
streifen, haben bereits festgestellt, dass das Augebiet westlich  
des Hirschengartenteichs seit Längerem von Bibern bevölkert wird. 
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Achtung 
Müllpiraten
Bereits mehrmals wurde in Mauerbach für „Haussamm-

lungen“ geworben. Bitte nicht mitmachen, wertvolle 
Rohstoffe wandern ansonsten ins Ausland ab. Nicht 

nur in Mauerbach wird für Abholaktionen geworben, gene-
rell ist in Niederösterreich wieder eine Zunahme von illegalen 
Müllsammeltätigkeiten durch ausländische Sammler (Klein-
maschinenbrigaden) zu beobachten. In einzelnen Bezirken 
berichten die NÖ Umweltverbände, wird derzeit mithilfe von 
Flugzetteln oder „Kaufverträgen“ die Bevölkerung dazu aufge-
fordert, alte Gegenstände zur Abholung bereitzustellen. Damit 
macht man sich strafbar, warnen die NÖ Umweltverbände. 
LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf und LAbg. Bgm. Anton 
Kasser, Präsident des Vereins „die NÖ Umweltverbände“, 
 klären hierzu die Bevölkerung auf: „Insgesamt rechnet man, 
dass durch die illegale Müllsammlung rund 160.000 t an Wert-
stoffen – vor allem Altmetall – den österreichischen Kommu-
nen und Entsorgungsbetrieben entwendet werden. Das führt zu 
 einem Schaden von hochgerechnet über 10 Millionen Euro.“
Hinter den illegalen Sammlern stehen meist Organisationen, 
die gesammelte Waren um gutes Geld weiterverkaufen und 
die übriggebliebenen Geräte und Waren dann auf billigste, 
und meist umweltschädliche Art und Weise, „entsorgen“. Wir 
 arbeiten hier eng mit der NÖ Landespolizeidirektion zusam-
men, um dieser Illegalität Einhalt zu gebieten.“

Kühlschränke, Waschmaschinen, Computer und 
Bohrmaschinen besonders beliebt
Anton Kasser analysiert: „Mit 40 Prozent sind die Elektro- und 
Elektronik-Altgeräte die größte Produktgruppe, welche die il-
legalen Sammler entwenden. In Elektro-Altgeräten sind zahl-
reiche Stoffe und Materialien enthalten, die bei einer richtigen 
Entsorgung recycelt und damit wieder in den Wirtschaftskreis-
lauf zurückgebracht werden können. 

Deshalb ist es gerade bei die-
sen Geräten wichtig, diese 
ordnungsgemäß in den 430 
NÖ-weiten Sammelzentren zu entsorgen.
Es ist Ziel der NÖ Umweltverbände, den Umweltgedanken in 
den Vordergrund zu rücken, denn die fachgerechte Entsorgung 
und Aufbereitung sind Teile einer bewährten und qualitäts-
vollen umweltgerechten Lösung mit regionaler Wertschöpfung. 
Stephan Pernkopf führt die volkswirtschaftliche Perspektive 
aus: „Die hohen Qualitätsstandards der österreichischen Ab-
fallwirtschaft werden durch die illegale Sammlung unterlaufen. 
Das führt ebenso zu massiven Wertstoffverlusten, weil diese 
wertvollen Materialien nicht recycelt werden können. Dadurch 
wird die globale Rohstoffproblematik weiter verschärft.“ 

Fachgerechte Entsorgung schützt unsere Umwelt
Laut Studien der österreichischen Abfallwirtschaft hatte bereits 
jeder vierte Österreicher Kontakt zu illegalen Müll brigaden. 
Bereits jeder Achte hat diesen schon zumindest einmal etwas 
mitgegeben und sich damit seines Abfalls auf illegale Wei-
se entledigt. Die vorgesehenen Strafen treffen aber nicht nur 
die Sammler selbst, sondern auch jeden Einzelnen, der seinen 
Müll im Zuge dieser Sammlungen abgibt. Die Höhe der Strafe 
 variiert dabei je nach Art des Abfalls. Bei nicht gefährlichen 
Abfällen drohen Strafen bis zu 7.270 Euro, bei gefährlichen 
sogar bis zu 36.340 Euro. Der Müllexport ohne entsprechen-
de Genehmigung entspricht darüber hinaus einem Straftat-
bestand nach dem österreichischen Strafgesetzbuch. Kasser 
und Pernkopf: „Die NÖ Umweltverbände arbeiten mit ihren 
Kooperationspartnern ständig daran, dass alle gesetzlichen Be-
stimmungen beim Transport und der Behandlung von Abfällen 
eingehalten werden und es zu keinen ungeregelten Exporten, 
speziell in Entwicklungsländer kommt. Wir bauen hier auf das 
bewährte Miteinander der Bevölkerung in NÖ.“
Nützen Sie daher zur Entsorgung von Altgeräten den Altstoff-
sammelplatz in Mauerbach. Die Öffnungszeiten dazu finden 
Sie unter 
www.mauerbach.gv.at/Buergerservice/Muellabfuhr
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GEDACHT
Unglaubliche Ignoranz mancher Bürger 
vs. unglaubliche Hilfsbereitschaft

In den letzten Wochen sind mir ein paar Dinge in Mauer-
bach aufgefallen, die ich als negative Entwicklung sehe. Die 
letzten beiden Jahre waren stark von der Pandemie geprägt. 
Allerdings mit unterschiedlichen Auswirkungen. War im 
ersten Jahr noch eine gewisse Spannung durch die vielen 
Lockdowns zu sehen, gab uns das Jahr 2021 wieder ein biss-
chen mehr Freiheiten. Oft ist es mir passiert, dass ich wäh-
rend oder nach einem Einkauf mit Freunden und Bekannten 
noch ein bisschen geplaudert habe. Ich hatte das Gefühl, 
dass sich jeder freute, wieder mehr Sozialkontakte zu haben. 
 Meist habe ich auch gehört, dass der Umgang miteinander 
ein freundlicherer geworden ist.

Seit einiger Zeit habe ich das Gefühl, dass der Ton wieder rauer ist. Es findet sich mehr Mist auf der 
Straße oder am Gehsteig. Leider manchmal auch verursacht von durchfahrenden Verkehrsteilneh-
mern, denen der Mist nach dem Motto: „Ich wohne ja nicht da“, einfach aus „der Hand“ fällt. Auch das 
Hundekot-Problem ist wieder größer geworden, mehr Menschen lassen ihn einfach liegen. Trotz ho-
her Aufstellungsdichte wurde kürzlich im Umweltausschuss die Aufstellung weiterer Sackerl- Spender 
samt Mistkübel beschlossen, ich hoffe, dass dadurch die Situation in gewissen Ortsteilen wieder besser 
wird.

Auch der Umgang zwischen Nachbarn war im letzten Jahr besser. Nachbarschaftsstreitereien werden wie-
der mehr. Da werden ohne Rücksicht Dinge im Ofen verheizt, die gewiss nicht hineingehören, und ganze 
Straßen werden mit unangenehmen Duft „vernebelt“. Ich hoffe nicht, dass das Rasenmähen- Problem im 
Frühjahr wieder akut wird. Ist es nicht viel schöner, mit seinen Nachbarn gut auszukommen?

Und dann kam die Ukraine-Krise. Und eine Mauerbacher Familie hatte die Idee, ihre Kästen nach 
nicht mehr benötigter Kinder-Kleidung zu durchsuchen. Sie rechnete mit ein paar Kisten, die sie zur 
Ukrainischen Gesellschaft nach Wien bringen wollten. Nach vielen Rückmeldungen von Bekannten, 
die ebenfalls unterstützen wollten, verlegten sie den Sammelort zum Feuerwehrhaus Mauerbach. In-
nerhalb weniger Stunden wurden dann so viel Kleidung, Schuhe, Spielzeug und Hygieneartikel ge-
bracht, dass diese mit zwei LKWs nach Wien gebracht werden mussten. 
Ich durfte einen dieser LKWs fahren und das Leuchten in den Augen jener sehen, die die Flüchtlinge 
ihres Heimatlandes damit unterstützen. 
Mit dieser Hilfsbereitschaft hat Tage zuvor noch niemand gerechnet. Auch das ist Mauerbach. Und 
darauf bin ich stolz!
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Vizebürgermeister 
Ing. Georg Kabas
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Biosphärenpark

Natur – Monitoring Mauerbach 
Vom Biosphärenpark-Management wurde für die Gemein-
den im Biosphärenpark eine Natur-Bestandsaufnahme 
durchgeführt. 
Es wurde auf das Offenland in Mauerbach ein gegangen. 
Das Offenland konzentriert sich auf die Talräume der Fließ-
gewässer und die Hanglagen zwischen Siedlung und Wald 
(z. B. Ochsenweide) sowie auf einzelne Rodungs inseln im 
Wald, etwa Hirschengarten und Hainbuch. Es wird haupt-
sächlich als Grünland genutzt, aber auch Acker flächen 
 nehmen größere Flächen ein.
Hecken, Feldgehölze,  Gebüsche und Streuobstbestände bie-
ten zahlreichen Tier arten wie Goldammer und Neuntöter 
vielfältige Lebensräume.

Wiesen
Die häufigsten Wiesentypen in der Gemeinde Mauerbach 
sind verschiedene Arten der Glatthafer- und Intensivwie-
sen sowie in den Bachtälern Feucht- und Nasswiesen, 
die allesamt eher nährstoffreiche Wiesen sind. Glatthafer-
wiesen wachsen oft auf wechselfeuchten Standorten: Der 
 lehmig-tonige Boden ist bei ausreichendem Niederschlag 
feucht, kann in  längeren Trockenperioden aber austrocknen. 
 Charakteristische  Pflanzen auf diesen typischen „Wiener-
waldwiesen“ sind Herbstzeitlose und Knollen-Mädesüß. Auf 
feuchteren Wiesen kommen Orchideen wie Breitblatt-Finger-
wurz vor. Durch eine extensive Nutzung und Verzicht auf 
Düngung können sich arten- und blütenreiche Wiesen entwi-
ckeln, die wertvolle Insektenlebensräume darstellen.
Interessante und naturschutzfachlich wertvolle Wiesen-
bestände finden sich etwa auf der Ochsenweide. Die  einzelnen 
Flächen unterscheiden sich stark durch die Standortverhält-
nisse und die Bewirtschaftungsgeschichte. Gelegentlich brü-
ten in diesem Wiesengebiet auch seltene Vogelarten.
Auf einer ehemaligen Deponiefläche am Taglesberg hat sich 
ein wertvoller Sekundärlebensraum für viele Arten ent-
wickelt. Highlights auf den offenen Schotter böden sind 
Blauflügelige Sandschrecke und Grüne Strandschrecke.

In Brombeergebüschen brütet der Neuntöter. Auch die 
 europaweit geschützten Schmetterlingsarten Russischer 
Bär und Großer Feuerfalter finden am Taglesberg optimale 
 Habitatbedingungen.

Biosphere Taglesberg 09. April 2022, 10-16 Uhr
Hier handelt sich um einen Landschaftspflegeeinsatz im 
 Heuschreckenparadies. Man freut über jede helfende Hand 
um dies bisherige Tätigkeit und erfolge fortzusetzen zu 
 können.

Wer wird gesucht?
Du wolltest immer schon wissen was aus den vielen Tonnen 
Aushubmaterial des Wienerwaldtunnels geworden ist? Dann 
ran an die Gartenschere und erhalte mit uns den  damit ge-
schaffenen Lebensraum am Taglesberg. Bei diesem Pflegeein-
satz ist für jede Altersstufe und jedes Fitnesslevel etwas dabei!

Was solltest du mitbringen?
Vor allem Spaß an der Arbeit in der Natur und festes 
Schuhwerk. Außerdem Arbeitshandschuhe und wenn vor-
handen Garten- bzw. Astschere. Für Labung sorgen wir!

Anteile an der Offenlandfläche:

Anteile am Grünland

Auf der Feldwiese westlich der 
Kartause liegen großflächige 
Acker- und Wiesenbereiche, die 
durch Gehölze untergliedert sind. 
© bpww-Scheiblhofer

Ehemalige Deponiefläche am 
Taglesberg
© W. Reitmeier

1/2022 März
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Was wird gemacht?
Beim Pflegeeinsatz werden wir gemeinsam Gebüschaustriebe 
entfernen und Neophyten wie die Goldrute bekämpfen.

Wo geht es hin?
An der Gemeindegrenze von Mauerbach und Gablitz  wurde 
auf einem ehemaligen Altlastenstandort am Taglesberg 
auf acht Hektar Fläche Tunnelausbruchmaterial,  welches 
bei der Errichtung des Wienerwaldtunnels angefallen ist, 
 angeschüttet und zur Geländemodellierung verwendet. 
 Dadurch wurde ein für den Wienerwald typisches Relief mit 
neuen Höhenrücken und Senken geschaffen.
Auf dem trockenen Kuppenstandort soll sich ein lichter 
Waldbestand aus Buchen, Eichen und Kiefern etablieren. 
Kleingewässer sind für Amphibien wie Gelbbauchunke und 
Feuersalamander wichtige Laichgewässer.
In der Umgebung des dort fließenden Baches haben sich 
Feuchtstandorte gebildet und Schilf- und Rohrkolben-
bestände angesiedelt.
Unter anderem konnten am Taglesberg der vom Aussterben 
bedrohte Bocks-Hauhechel und die stark gefährdeten Arten 
Segelfalter sowie Blauflügelige Sandschrecke und Grüne 
Strandschrecke gefunden werden.
Auch die europaweit geschützten Schmetterlingsarten 
 Russischer Bär und Großer Feuerfalter finden auf der 
 Deponiefläche Taglesberg einen optimalen Lebensraum 
 während im dichten Brombeergebüsch der Neuntöter brütet.

Warum machen wir das?
Unsere regelmäßigen Pflegeeinsätze stellen sicher, dass 
die Fläche offen bleibt und Neophyten (nichtheimi-
sche  Pflanzenarten, die sich invasiv ausbreiten und die 
 ursprüngliche Flora verdrängen) bekämpft werden.
Durch diese Maßnahmen bleibt das Areal, welches mit 
 einer Verzahnung an unterschiedlichen Lebensräumen, ein 
 naturschutzfachlich sehr hochwertiges Biotop für zahlreiche 
 gefährdete Tier- und Pflanzenarten darstellt, erhalten.

Wie erreichst du uns?
Um dir eventuelle Änderungen bekannt zu geben, freuen 
wir uns über deine Anmeldung unter office@bpww.at bzw. 
02233 54 187. 

Am Veranstaltungstag ist Johanna Scheiblhofer unter  
0676 81220403 für Dich da.

Weitere Termine: 
Kobolde der Nacht – Fledermausführung
13. April 2022, 19:15-22:00 Uhr
26. April 2022, 19:30-22:00 Uhr
26. Juni 2022, 20:30-22:15 Uhr 

Der Biber
13. April 2022, 16:15-18:45 Uhr
26. April 2022, 17:30-20:00 Uhr
Für diese Termine wird der genaue Treffpunkt in Mauerbach 
bei der Anmeldung bekanntgegeben.  
Anmeldungen bei den Österr. Bundesforsten/Forstbetrieb 
Wienerwald bis ca. 5 Tage vor der Veranstaltung: 
02231 63341-7171, biosphaerenpark@bundesforste.at    
Informationen unter:  
www.bundesforste.at/biosphaerenpark

Infoveranstaltung über den Biosphärenpark Wienerwald 
und Kernzone: Termin noch nicht definiert, vermutlich Ende 
Mai 2022. 

Abo-Informationen
Sie möchten regelmäßig über die Aktivitäten und 
 Veranstaltungen im Biosphärenpark Wienerwald informiert 
werden? Registrieren Sie sich für Ihr kostenloses Abo der 
 Informationszeitschrift „Das Blatt“ ( zweimal pro Jahr) und 
den elektronischen Newsletter unter www.bpww.at .

Haben Sie Fragen oder Anliegen zum Biosphärenpark? 
Auf www.bpww.at finden Sie die Antworten auf die häu-
fig  gestellten Fragen. Oder kontaktieren Sie per E-Mail das 
 Office unter office@bpww.at.
Ebenso können Sie mich unter helge.ebner@tplus.at oder 
0650 8931188 kontaktieren.

Ich wünsche einen sonnigen und bewegungsreichen Frühling 
mit vor allem Gesundheit.
Dipl.-Ing. Helge Ebner 
Biosphärenparkbotschafter

1/2022 März
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Karajan in Mauerbach
Die älteren unter uns im Ort werden sich noch erinnern, dass der 
berühmte Dirigent Herbert von Karajan während seiner Direktion an 
der Wiener Staatsoper von 1956 bis 1964 in Mauerbach gelebt hat. 

Unbeschwertes Familienle-
ben in Mauerbach.
Fotos aus dem Internet 
und von Ernst Haeus-
sermann: Herbert von 
Karajan. Biographie. Ber-
telsmann Sachbuchverlag 
Reinhard Mohn, Gütersloh, 
1968/5432, S. 241

Gegen Ende seiner Tätigkeit an der Wiener Oper gab es am 16. Juni 1963 in Mauerbach sogar 
einen verzweifelten Versuch führender Persönlichkeiten des Kunstbetriebs, die durch Karajans 
künstlerische Forderungen ausgelöste Opern-Krise abzuwenden. Vergebens, wie wir heute wis-

sen. Dessen ungeachtet war er einer der schillerndsten und nachhaltig prägendsten Künstler nach dem 
Zweiten Weltkrieg. Überschattet wurde diese einzigartige Karriere allerdings durch seine Mitgliedschaft 
in der NSDAP. In der damaligen Zeit nichts Außergewöhnliches, aber durch die kulturelle Außerge-
wöhnlichkeit Karajans und die außergewöhnliche Unkultur der NSDAP, der er formell angehörte, ein 
noch heute aktuelles Thema. Der Umgang damit soll und muss uns weiterhin beschäftigen.
 
1996 gestaltete der Mauerbacher MMag. Dr. Michael Fritthum eine Karajan gewidmete Ausstellung an 
der Wiener Oper.  Davon geblieben sind das im Holzhausen Verlag erschienene Buch Karajan an der 
Wiener Oper, der Herbert-von-Karajan-Platz an der rechten Seite der Staatsoper sowie ein bis heute 
nicht realisierter, aber weiterhin erstrebter Bruno-Walter-Platz an der linken Seite des Opernhauses. 
 
Bruno Walter, der von Gustav Mahler nach Wien berufene Dirigent, war vor dem Krieg, wie sein dirigie-
render Kollege Karajan danach, auch künstlerischer Leiter des Hauses am Ring. Im Gegensatz zu Karajan 
wurde er jedoch Opfer der Nazi-Diktatur. Als er nach der Schreckensherrschaft 1948 aus den USA nach 
Wien zurückkehrte, gab man ihm zu Ehren einen Empfang. Auch Karajan war dazu eingeladen. Er  z ögerte 
jedoch mit seiner Zusage, im Wissen über das von ihm mitzuverantwortende Unrecht, das Bruno Walter 
widerfahren war. Demzufolge ersuchte er den Präsidenten der Gesellschaft der Musikfreunde, dessen 
Konzertdirektor Karajan auf Lebenszeit damals schon war, mit Bruno Walter zu sprechen. „Wenn’s ihm 
unangenehm ist, wenn ich da bin, komme ich nicht zu dem Empfang“, erzählte Karajan später.  Worauf 
Bruno Walter antwortete: „Ja, aber wieso denn? Jeder kann von mir die Freundeshand bekommen, wenn 
er gleicher Meinung ist, dass sich die Leute, anstatt sich zu zerfetzen, sich verstehen sollten.“
Damit hat Bruno Walter für Michael Fritthum einen Maßstab gesetzt, der für ihn zugleich die ewige 
Frage nach dem Sinn von Kunst beantwortet: Die Menschen trotz allem zusammenzuführen, ohne über 
dieses „TROTZ“ zu schweigen. Eine Botschaft, die an Aktualität nichts verloren hat. Aus diesem Grund 
kämpft er unermüdlich seit 26 Jahren für die Schaffung eines Bruno-Walter-Platzes in Wien, der durch 
das Opernhaus eine Verbindung mit dem Karajan-Platz erfahren würde – zum Leid mancher, die Bruno 
Walters humanistische Weltanschauung nicht teilen wollen oder können. Fritthum ist es jetzt dennoch 
gelungen, dass der zuständige Wiener Gemeinderatsunterausschuss sich bei seiner nächsten Sitzung 
 damit auseinandersetzen wird!

Ein mit Wahrhaftigkeit ins Leben gerufener Bruno-Walter-Platz an diesem speziellen Ort würde seines 
Erachtens zukünftige Generationen daran erinnern, wie viel das Haus am Ring diesem außergewöhn-
lichen Menschen verdankt und er uns durch sein gelebtes Beispiel noch heute zu sagen hat. Ob ein in 
Mauerbach gestalteter Karajan-Platz eine sinnige Ergänzung dazu wäre?

1/2022 März
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Am 18. Februar 2022 haben wir durchgestartet und konn-
ten zahlreiche neue Hobby-begeisterte Handarbeitsdamen 
im Gasthaus Ungler in Mauerbach begrüßen. Danke fürs 
 Kommen.
Um Spinnräder, Stricknadeln, Häkelnadeln, Mittagsme-
nüs und Kaffeejausen herum hat sich eine nette Gruppe bei 
 geschmückten Tischen gebildet.
Wir haben nun eine eigene Facebook-Gruppe gegründet. Wer 
bei uns dabei sein möchte – Damen und Herren –  bitte hier 
 mitmachen. Hier werden unsere Termine  kommuniziert. 
Die nächsten Termine für unsere Treffen: 
11.03.2022, 18.03.2022, 01.04.2022, 22.04.2022

Handarbeitstreff

Auch heuer braucht unser Ort wieder viele helfende Hände, gro-
ße und kleine, alte und junge! Schenken Sie einer Straße oder 
Gasse in Ihrer Umgebung, einem Waldstück oder einem Stück 
Bach ein Stündchen Ihrer Zeit und helfen Sie mit beim Säubern!

Der Frühjahrsputz findet heuer wie folgt statt:
• In der Woche vom 19. bis 22.4. können Sie während der 

Amtsstunden zumindest einen Müllsack am Gemeindeamt 
abholen.

• Am Samstag, 23.April, können Sie auch bei den Feuer-
wehren Säcke bekommen.

1/2022 März

Frühjahrsputz in Mauerbach

Die Admins: 
Susanne Augustin und Manuela Baierl, und hier 
geht es zu unserer Gruppe: 
https://www.facebook.comgroups/311311004350031

• Sie geben an, wo Sie sammeln möchten und können dann 
bis Sonntag, 24. April individuell sammeln. 

• Die Säcke können bei allen Hunde-Sackerl-Stationen 
oder bei den Kleinsammelzentren abgelegt werden.

Bauhof-Mitarbieter sammeln diese dann am darauf  folgenden 
Montag ein.

Alle fleißigen Sammler erhalten einen Gutschein über 
7 €, einzulösen bei der Mauerbacher Gastronomie. 

Es bedanken sich schon im Voraus für Ihr Engagement
Peter Buchner, MBA (Bürgermeister) und
Ursula Prader (Umweltausschuss)
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Die Marktgemeinde Mauerbach ist laut Forstgesetz 
1975 § 101 dazu verpflichtet, mindestens einmal jähr-
lich die Wildbäche im Gemeindegebiet begehen zu 

lassen und das Bachbett sowie den näheren Uferbereich auf 
Veränderungen oder Beeinträchtigungen (Holz ablagerungen, 
Verklausungen, umgestürzte Bäume, verlandete Durchlässe 
etc.) zu kontrollieren. In Anbetracht immer stärkerer Nieder-
schlagsereignisse mit den dazugehörigen enormen Abfluss-
mengen ist dies eine wichtige Vorkehrung für den Schutz und 
die Sicherheit unserer Bevölkerung und ihrer  Besitz tümer. 

In unserer Gemeinde wird die Wildbachbegehung 2022 
von einem Expertenteam der Firma „umwelterkundung.at“ 
durchführt, das im Frühjahr 2022 sämtliche Wildbäche auf 
Übelstände überprüfen wird. Die vorgefundenen Übelstände 

werden dokumentiert und den Grundstückseigen tümerInnen 
schriftlich mitgeteilt. Diese sind dazu aufgefordert, Holz oder 
andere den Wasserlauf hemmende Gegenstände  ehestmöglich 
zu beseitigen. Wir bitten die Wald- und Grundstückseigen-
tümerInnen im Eigeninteresse, bereits vor der  Begehung 
 bestehende Ablagerungen zu entfernen und zukünftig solche 
Ablagerungen nicht mehr zuzulassen. 

Im Sinne der Gefahrenprävention bitten wir die  Bürgerinnen 
und Bürger der Marktgemeinde Mauerbach, die Firma „um-
welterkundung.at“ bei der Wildbachbegehung zu unter-
stützen, indem Sie ihnen den Zugang zu den Wildbächen 
gewähren und vorgefundene Übelstände ehestmöglich 
 beseitigen. 
Wir danken sehr herzlich! 

1/2022 März

Wildbachbegehung 2022
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Eine lange Durststrecke für die Blasmusik Steinbach- 
Mauerbach geht jetzt hoffentlich zu Ende. 
 Coronabedingt gab es in den letzten beiden Jahren 

kaum eine Möglichkeit für Auftritte, Veranstaltungen  wurden 
abgesagt, Konzerte durften nicht stattfinden. Bis auf ein paar 
Ausnahmen war die Musikkapelle „arbeitslos“. Gerade ein-
mal beim Mauerbacher Kirtag im August, beim Erntedank 
in Alt Ottakring und zum Heldengedenken am 1. November 
kam die Blasmusik 2021 zum Einsatz.

Im heurigen Jahr soll das wieder anders ausschauen. Am 
30. April bereits wird die Kapelle traditionell das Maibaum-
aufstellen bei der FF Steinbach musikalisch begleiten.

Im Frühjahr wird ein neues Projekt starten, nämlich eine 
Kooperation zwischen den Musikkapellen Gablitz, Stein-
bach-Mauerbach und Purkersdorf in Form des Orchesterver-
bandes „Klingender Wienerwald“. Drei Konzerte sollen auf-
geführt werden. Das Konzert in Mauerbach wird am 21. Mai 
in der Schloßparkhalle stattfinden, die Konzerte in  Gablitz 
und in Purkersdorf sind für den 14. Mai, bzw. für den 4. Juni 
geplant. Die Proben für dieses Gemeinschaftsprojekt sind 
 bereits im Gange. Die MusikerInnen freuen sich über die neue 
Aufgabe und hoffen auf großen Anklang bei der Bevölkerung.

Am 25. Juni ist die Blasmusik Steinbach-Mauerbach einge-
laden, anlässlich des Feuerwehrfestes bei der FF Mauerbach 
einen Dämmerschoppen zu spielen. Bleibt zu hoffen, dass 
sich die Infektionslage im Land weiter entspannt und die 
 geplanten Veranstaltungen stattfinden können.

Die Proben der Blasmusik finden jeden Donnerstag um 
19:00 Uhr im Probenlokal (Gebäude Gemeindeamt) statt. 
Jeder oder jede, ob jung oder nicht mehr ganz jung, der/die 
ein  Blasinstrument spielt und vielleicht auch einmal in einer 
Gruppe spielen möchte, ist herzlich eingeladen, bei einer 
Probe hereinzuschauen oder auch gleich mitzuspielen.

Blasmusik Steinbach-Mauerbach
Info: 
www.blasmusik-steinbach-mauerbach.at

Kontakt:  
Obmann Franz Strnad 
Tel. 0650 541 46 89
 
Obmann-Stellvertreterin 
Brigitte Stamminger 
Tel. 0664 864 26 19

E-Mail: franz.strnad@gmx.at

Jugendorchester: 
Raffaela Haindl-Schörgendorfer
Franz Strnad
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Theater machen 
ohne Theatermachen.

Schweren Herzens musste der Mauerbacher Kulturverein 
Kunststücke. aufgrund der Pandemie alle laufenden Vor-
bereitungen für die gemeinsame, große Ensemble-Theater-

produktion „Lumpazivagabundus“ auch in diesem Jahr beenden. 
Zu riskant wären die Proben für das  Ensemble in großer Runde 
gewesen. „Raunzen war für uns keine Option, vielmehr  haben 
wir sofort nach Alternativen gesucht, wie wir dennoch ein tolles 
Kulturprogramm auf die Bühne stellen können“, erzählt Nicolette 
Ségur- Cabanac, Obfrau der Kunststücke. 

„Gerade von der Kunst können wir lernen, wie wir uns Herausforderungen mit immer neuen  Blickwinkeln 
annähern können“, ergänzt Marcus Zbonek, künstlerischer Leiter der Kunststücke.

Also standen zwei Fragen im Vordergrund:

1. Kann nicht ein Schauspieler allein einen ganzen Shakespeare spielen? 
Und ja, nur einer kann das: der wunderbare Schauspieler Stefano Bernardin spielt Hamlet! 

2. Kann uns nicht mal einer erklären, wie Corona und Kultur miteinander auskommen können? 
Und das kann der ehemalige Gesundheitsminister Rudi Anschober und nun Autor mit einer Lesung aus 
seinem Buch „Pandemia“. 

1/2022 März
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Rudi Anschober liest aus 
seinem Buch „Pandemia”

4. Juni 2022, Beginn 19:00 Uhr
Festsaal der Musikschule Mauerbach
Tickets: EUR 15,00
unter www.kunststuecke-mauerbach.at

Begeisterte Zustimmung von 
der einen, leidenschaftliche 
Kritik von der anderen Seite 
– als frisch angelobter grüner 
Gesundheitsminister stand 
Rudi Anschober vor einer der 
größten Krisen des 21. Jahr-
hunderts. 
Nun schildert er am Beispiel 
von fünf Personen – einer 
Intensivmedizinerin, einer 
Forschungs-Koordinatorin, 
einer Long-Covid-Patientin, 
einer Buchhändlerin und ei-
nes Ministers die Herausfor-
derungen. Die Innensicht 
eines Ausnahmezustandes; 
ein Bericht aus dem Ma-
schinenraum der Macht.

Stefano Bernardin spielt Hamlet  
–one-man-show

21., 22., 24., 25. Juni, Beginn 20:00 Uhr
Garten des Kartausen-Cafe, Mauerbach

Stefano Bernardin spielt die umjubelte Produktion 
„Hamlet – one man show“! Jeder kennt ihn, Shakespea-
res Prinzen mit dem Totenkopf in der 
Hand. Jeder kennt seine Worte „Sein 
oder nicht sein“. Aber wer ist Hamlet 
wirklich? Was will er? Und wer hin-
dert ihn daran? Hamlet und all seine 
Gegenspieler werden hier von nur 
einem Schauspieler verkörpert. Ein 
Schauspieler spielt alle Rollen? Oder 
ein Hamlet, der alles spielt? Das ist 
hier die Frage. Das 400 Jahre alte 
Werk hat jedenfalls nichts an seiner 
Aktualität verloren. 

„Eine unbedingte Empfehlung“ 
Falter, 01/2022

Alle Infos unter www.kunststuecke-mauerbach.at
Wir freuen uns auf einen tollen Kultursommer in  
Mauerbach!

© Jan Frankl 
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Nachdem im vergangenen Jahr viele Mauerbacherinnen und  Mauerbach beim „BeeRun“ der 
Initiative „Tut gut!“ zahlreiche Quadratmeter Bienenwiesen erlaufen oder erwalkt haben, 
folgt jetzt am 26. März mit „TreeRunning“ die nächste niederösterreichweite Mitmach- 

Aktion für die Umwelt. 

Dabei pflanzt die Initiative „Tut gut!“ für jede erfolgreiche Teilnahme in 
Niederösterreich einen Baum. Mit dabei ist man nicht nur als Läuferin 
oder Läufer, sondern kann auch walkend, wandernd oder spazierend 
teilgenommen werden. Dabei verbringt man nicht nur einen aktiven Tag 
in der Natur, sondern sorgt dabei für ein noch ökologischeres Nieder-
österreich. Zusätzlich werden unter allen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern Preise verlost.

So geht es:
1. Anmeldung unter https://www.naturimgarten.at/veranstaltung/
 tree-running-virtueller-lauf.html. (bis 25.3., 23:55 Uhr). 
2. Anmeldebestätigung kommt per Mail, damit auch der Link, über den  
 dann die zurückgelegten Kilometer eingetragen werden können.
3. Am 26. März zwischen 00:01 und 23:59 sportlich aktiv sein und die  
 zurückgelegte Strecke mittels Running-App ermitteln
4. Bis 28. März um 12 Uhr die Kilometeranzahl eintragen und eine  
 Teilnahmeurkunde wird automatisch übermittelt.

Nach BeeRun 
folgt TreeRunning

1/2022 März

Mit der Erneuerung bzw. der Erweiterung des WLANs 
von Volksschule und Kindergarten II hat sich die Ge-

meinde dazu entschlossen, auch in der Schlossparkhalle ein 
WLAN zu installieren, das von den Vereinen genutzt werden 
kann, die die Halle mieten. So etwa, wenn es um die Nutzung 

von Online-Tools zur Teilnehmer-
erfassung geht oder Musiktitel via 
Internet abgerufen werden.

Zudem wurde beim Fun-
Court-Platz der erste freie 
WLAN-Hotspot installiert, um 
beispielsweise beim Nutzen des 
FunCourt-Platzes Musik strea-
men zu können oder auch einfach nur im Internet zu surfen. 
Der Zugang wurde so eingerichtet, dass nicht-jugendfreie 
 Inhalte blockiert werden.

Die Nutzung ist nicht nur für die digital-affinen Jugendlichen 
einfach. Nachdem der WLAN-Hotspot „FreeWifi Mauer-
bach“ ausgewählt wurde, müssen lediglich die Nutzungsbe-
dingungen akzeptiert werden und schon kann die Nutzung 
starten. 

Der Zugang ist zwischen 06:00 und 22:00 Uhr freigeschal-
tet bzw. sichtbar. Nach 3 Stunden durchgehender Nutzung 
muss man sich erneut einloggen.

Die Jugend freut´s: 

Freies WLAN beim FunCourt-Platz



Die Jugend freut´s: 

Freies WLAN beim FunCourt-Platz

Bunte Haut am Waldrand

Wir sind Vagabunt!
Natalie ist in Mauerbach aufgewachsen und täto-
wiert seit 2015, ihr Partner Moritz seit 2020. Prin-
zipiell bezeichnen sie sich als Allrounder, die sich 
keinem speziellem Stil verschrieben haben.
Gemeinsam haben sie letztes Jahr das Tattoo-Stu-
dio „Vagabunt Tattoo“ in Mauerbach, Siedlerweg 
6, gegründet. Es liegt in der Sportplatz-Siedlung 
direkt am Waldrand. Den Kunden gefällt die Nähe 
zur Natur und das heimelig eingerichtete Studio. 
Da es keine festen Öffnungszeiten gibt, werden 
Termine nach Vereinbarung vergeben. 

Natalie vergibt noch Termine bis Mai, da die beiden 
im Juli ein Kind erwarten. Ab September möch-
te sie wieder einsatzfähig sein. Beratungstermine 
nimmt Natalie im Sommer trotzdem gerne an.

Die aktuellsten Arbeiten finden sich online unter 
„vagabunt_tattoo“ auf Instagram und Facebook.

Das Tätowierer-Pärchen ist telefonisch unter 
06649247939 (Natalie) / 0660 2460202 (Moritz), 
per Mail unter vagabunt-tattoo@hotmail.com 
und über die sozialen Netzwerke erreichbar. Sie 
freuen sich auf euch!
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Natalie Cet 
und Moritz 

Spitt gehen 
unter die Haut

 

ORTSTAXI
Subventioniert von der Gemeinde Mauerbach!

Jeden DIENSTAG von 07:00 bis 15:00 Uhr
 4,00 € innerhalb Mauerbach 
 8,00 € nach Gablitz, Hadersdorf, Auhofcenter 
 10,00€ Purkersdorf, Hütteldorf

Julius Arnhold
Mauerbacher Taxiunternehmer
0676 90 89 703
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Josef Ungler betreibt am Standort das von seinem inzwischen verstorbenen Vater, einst Fleischhauer, 
gegründete Wirtshaus. Unterstützt wird er von seiner Mutter Christine, seiner Nichte Stefanie und 
von Rottweiler Eros, den er für sein robustes, jedoch liebenswertes Auftreten „bezahlt“.

Sein Geschäftsmodell ist nicht die vegane Küche mit gekünstelter Menüsprache, sondern das einfa-
che Gericht, das besonders von der alteingesessenen Mauerbacher Bevölkerung bevorzugt wird. „Wer 

zum Ungler kommt, isst gern ein Schnitzel“, bekommt aber 
auch weitere Hausmannskost wie Augsburger mit Erdäpfeln 
und sonstige gute Sachen vorgesetzt, lautet Unglers Erzäh-
lung. Dazu gehört auch ein überschaubares Preis-Leistungs- 
Verhältnis, das es nur an den Ruhetagen (Montag und Diens-
tag) nicht gibt.

Ansonsten geben sich z. B. die Strickrunde und der Schür-
zenverein beim Ungler ihr regelmäßiges Stelldichein. 
Aber auch die Mitglieder beider Tennisvereine wissen das 
nüchtern gestaltete Wirtshaus für ihre Zwecke zu nutzen. Die 
unkomplizierte Art der Betreiber wirkt wie ein Magnet und 
oft wird die mit rund 100 Sitzplätzen möblierte Gaststube 
von Blaulichtorganisationen und sonstigen Vereinigungen-
frequentiert. Tagesgäste finden ebenfalls den Weg zum  Ungler 
vis-à-vis der Postgarage und dem Busbahnhof.

Zum Ungler auf 
ein Schnitzel

V. l.: Mutter Christine, 
Nichte Stefanie und 
Wirt Josef Ungler

Ganz ohne Firlefanz finden die Unglers 
ihre Gäste und damit ihr Auskommen.

Hauptstraße 143 ist die Adresse des Gasthauses Ungler.  
Unspektakulär im Auftritt, angesehen im Angebot.
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Ein erfolgreiches Jahr 2021 geht für das Rote Kreuz Purkersdorf- 
Gablitz zu Ende. Geprägt von diversen Herausforderungen wie 
 Covid-19, wurden viele Eindrücke und Erfahrungen gesammelt und 

wir starten voller Motivation in das nächste Jahr 2022.  

Jahresbilanz Rettungsdienst
Unsere Rettungs- und Notfallsanitäter:innen 
 absolvierten 2021 insgesamt etwas mehr als 
11.300 Ausfahrten. Diese teilen sich in etwa 9.000 
 Krankentransporte und 1.700 Einsätze auf. Gemein-
sam mit dem in Purkersdorf stationierten Notarzt-
einsatzfahrzeug (NEF) konnten mehr als 600 notarzt-
pflichtige Patientinnen und Patienten durch das Rote 
Kreuz versorgt werden. Bezirksstellenleiter Wolfgang 
Uhrmann und Bezirksstellenrettungskommandant Benjamin Skopek sind sich einig: „Ein besonderer 
Dank gilt hierbei unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die gleich ob beruflich, im Zivildienst oder 
 ehrenamtlich, jedes Jahr aufs Neue höchste Qualität in der Patientenversorgung leisten!“ Mit  insgesamt 
7 Fahrzeugen, davon 3 Rettungswagen, wurden mehr als 450.000 Kilometer zurückgelegt, was einer 
größeren Entfernung als zwischen Erde und Mond entspricht. Insgesamt leisteten unsere rund 200 
 ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sagenhafte 70.000 Stunden.

Fortbildung 2021
Es wurden auch 2021 wieder zahlreiche Aus- und Fortbildungen unserer Mitarbeiter:innen erfolg-
reich absolviert und wir sind stolz, 4 neue Notfallsanitäter:innen, 4 neue NFS und 18 neue Rettungs-
sanitäter:innen in Zukunft für die Versorgung unserer Patient:innen einsetzen zu können. 

Jahresrückblick 2021
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Rückfragen:
Georg Tertsch, 
Clara Hlavka, BA

Österreichisches 
Rotes Kreuz, 
Landesverband 
Niederösterreich
Bezirksstelle Purk-
ersdorf-Gablitz

www.facebook.
com/rk3002 

www.twitter.com/
RotesKreuz3002 
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Am 16. Dezember kam es um ca. 2 Uhr Früh zu einem Ver-
kehrsunfall auf der Hauptstraße auf Höhe des Sportplatzes. 
Ein Pkw war aus unbekannter Ursache in die Leitschienen 
gefahren, dabei entstand erheblicher Sachschaden. Verletzt 
wurde niemand. Die Unfallstelle wurde abgesichert, das 
Fahrzeug geborgen. Dabei unterstützte uns das Kranfahrzeug 
der Feuerwehr Purkersdorf.

Bereits am 2. Jänner wurde die Feuerwehr Mauerbach zu 
 ihrem ersten Einsatz des Jahres 2022 alarmiert: Auf der 
Sulz war eine große Thujenhecke in Brand geraten. Beim 
 Eintreffen der Einsatzkräfte stand die Hecke bereits im Voll-
brand, die Flammen waren mehrere Meter hoch. Das Feuer 
konnte rasch gelöscht werden.

Ein Gebrechen der Wasserleitung auf der 
 Allhangstraße erforderte in den Abendstunden 
des 28. Jänner die Mithilfe der Feuerwehr. Das 
 stürmische Wetter am 17. Februar führte eben-
falls zu mehreren Einsätzen, bei denen diverse 
Sturmschäden beseitigt werden mussten.
Weitere Einsätze dieses Winters betrafen die 
 Rettung einer Katze aus einem hohen Baum, 

die Bergung eines liegengebliebenen Autobusses und einVer-
kehrsunfall beim Rückhaltebecken an der  Landesstraße nach 
Hainbuch.

Wichtige Sachspenden für die Feuerwehr
Bürgermeister Peter Buchner spendete den beiden Feuer-
wehren Mauerbachs zwei Defibrillatoren, die am 23. Jänner 
übergeben wurden. Damit stehen nun wichtige  Hilfsmittel 
für lebensbedrohliche medizinische Notfälle bereit. Die 
Mannschaft wurde bereits in die Handhabung der Geräte 
 eingeschult. Herzlichen Dank!

Ebenso danken wir Christoph Eberhardt für die großzügige 
Spende eines Waldbrandrucksacks.

Weitere Informationen zu unseren Einsätzen finden sie im 
Internet auf www.ff-mauerbach.at sowie auf Facebook:  
www.facebook.com/FFMauerbach.

Wichtige Termine, bitte vormerken
Nach zweijähriger Corona-Pause werden wir am 30. April 
wieder einen Maibaum aufstellen. Das Maibaumfest beginnt 
um 19:00 Uhr beim Feuerwehrhaus. Ebenso erstmals nach 
zwei Jahren wieder veranstalten wir heuer unser Feuer-
wehrfest zur Sonnenwende am 24. und 25. Juni. Genauere 
 Informationen werden noch bekanntgegeben.

FF Mauerbach

1/2022 März
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FF Steinbach

Überstellung in die Feuerwehrjugend
Sehr Erfreuliches gibt es aus der Kinderfeuerwehr zu 
berichten. Dort konnte nun das erste Mitglied offiziell 
mit Erreichen des vollendeten zehnten Lebensjahres 
in die Feuerwehrjugend überstellt werden.
Eine intensive Nachwuchsarbeit ist heutzutage für 
die Aufrechterhaltung der Einsatzbereitschaft einer 
freiwilligen Feuerwehr unbedingt notwendig und wir 
sind stolz auf das große Engagement, das dafür von 
 unseren KameradInnen aufgebracht wird. Für alle 
 interessierten Kinder im Alter von 8 bis 10 Jahren 
besteht weiterhin die Möglichkeit, an jedem zweiten 
Montag bei den Stunden der Kinderfeuerwehr teilzu-
nehmen. Für alle zwischen 10 und 15 Jahren bietet 
die Jugendfeuerwehr mit Übungen jeden Mittwoch 
von 18:00 bis 20:00 Uhr den Feuerwehralltag hautnah 
 mitzuerleben. 

Übungen und Einsätze
Unter strengen Sicherheitsmaßnahmen konnte 
in diesem Winter der Übungsbetrieb zwischen 
den „Lockdowns“, größtenteils aufrechterhalten 
bleiben. So waren z. B. eine Atemschutzübung, 
aber auch ein Vortrag zum Thema Brand-
ursachenermittlung Teil des Übungsplanes. 
 Weiters rückten die Kameraden unserer Wehr 
etwa zum Beseitigen mehrerer Ölspuren oder 
zur Unterstützung der FF Mauerbach bei einem 
Verkehrsunfall aus.
Anfang Jänner konnte Feuerwehrfrau Nina  Kabas 
durch ihr beherztes Eingreifen  Schlimmeres 
verhindern, als sie zufällig privat bei einem He-
ckenbrand vorbeikam und sofort mittels Garten-
schlauch mit der Brand bekämpfung startete. 

Spenden für die FF Steinbach 
Da aufgrund ausgefallener Veranstaltungen der letzten 
 beiden Jahre wichtige Einnahmequellen wegfielen, freuen wir 
uns umso mehr über Spenden aus der Bevölkerung. In den 
letzten Wochen erhielten wir z. B. zwei Löschruck säcke, eine 
Unterwasserpumpe sowie einen Defibrillator für das Feuer-
wehrhaus. Wir möchten uns auf diesem Weg herzlich bei  allen 

UnterstützerInnen der 
FF- Steinbach  bedanken. 
Durch Ihre Mithilfe ist 
unsere Einsatzbereitschaft 
auch in diesen turbulenten 
 Zeiten gewährleistet. 

Maibaum aufstellen
Sollte das Pandemie-
geschehen Veranstaltun-
gen erlauben, so lädt die 
FF-Steinbach am 30. April 
zum Mai baumaufstellen 

ein. Für  musikalische Begleitung sorgt dabei wie gewohnt 
die Blasmusik Steinbach-Mauerbach und natürlich wird wie 
 immer für Speis und Trank gesorgt sein. 
Abschließend dürfen wir auch unser Feuerwehrfest, das von 
15. bis 17. Juli stattfinden soll, ankündigen. Die tatsächliche 
Durchführung ist natürlich von den  entsprechenden Corona- 
Bedingungen abhängig.

1/2022 März
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FVVV Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein

Neue Beschilderung für unsere Wanderwege

Ein besonderes Anliegen des FVVV ist es gewesen, die selbst angefertigten Wegeschilder und Steher aus-
zutauschen. Im vergangenen Jahr wurden diese von unserem „Wegewart“ Dipl.-Ing. Helge Ebner durch 
Alu-Schilder, versehen mit den Wegenummern unserer Wanderkarte, und Stehern ersetzt. Insgesamt 
waren dafür ca. 240 Schilder samt erforderlichenfalls Stehern notwendig. Da diese nicht immer leicht 
zugänglich sind, kann man sich vorstellen, welches Mammutprogramm Ebner zu bewältigen hatte. Der 
FVVV und auch alle jene, die unsere Wanderwege benützen, wissen dies zu schätzen und danken ihm 
dafür.

Unsere nächste Aufgabe ist es, die teils desolaten oder beschädigten Bänke und Sitzgarnituren zu 
 reparieren bzw. zu ersetzen. Wir sind momentan dabei, den Status Quo der Bänke und Sitzgarnituren 
zu erfassen.

Aufgrund der Stürme der letzten Monate ist es vermehrt zu Beeinträchtigungen bei der Begehung unserer 
Wanderwege gekommen. Wir bitten daher alle Benützer unserer Wege, uns über allfällige Hindernisse 
unter Bekanntgabe der genauen Lage samt Foto per E-Mail mauerbach.fvvv@gmail.com zu informieren.

Unser Wanderprogramm für das Frühjahr 2022 konnten wir aufgrund der Corona-Beschränkungen noch 
nicht festlegen. Es wird jedoch rechtzeitig in den Bus-Haltestellen bzw. auf Tafeln sowie auf unserer 
Homepage angekündigt werden.

Der FVVV hofft auf ein unbeschwertes Wanderjahr 
2022 !

Verena Kerschbaum-Mayer: 
Obfrau

Anna Schödlbauer:
Schriftführerin

E-Mail: 
mauerbach.fvvv@gmail.com 

Homepage: 
www.mauerbach-fvvv.at

Alte Schilder Neue Schilder

1/2022 März
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NEUES aus dem MUSEUM

Wenn der Frühling grüßt, dann hüpft das Herz vor Freude. (Irisches Sprichwort)

In diesem Sinne dürfen wir Ihnen unsere neue Ausstellung der „CERAMICS Mauerbach“ in den 
 Räumlichkeiten des Heimatmuseums präsentieren, die am 15. Mai 2022 hoffentlich bei Sonnenschein 
und lauer Frühlingsluft eröffnet wird.

Unsere bewährten Ausstellungen, die auf Sie warten:
• „50 Jahre Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Mauerbachtal – Tulbingerkogel“
• „Die Römer in Mauerbach“
• „Eine Zeitreise durch Mauerbachs Geschichte“
• „Altes Kulturgut. Keramische Abformungen historischer Gebäckmodel“ (auf Papier ausgedruckt  

und als PowerPoint-Präsentation)
• „Mauerbacher Grenzsteine“ samt Infotafel vor dem Museum
• Informations- und Gedenktafel zur Geschichte der Mauerbacher Friedhöfe auf der  

Blumenwiese nördlich des Ortsfriedhofs

Da am 24. April 2022 die Tut-gut-Saison eröffnet wird, werden wir vom Mauerbacher Heimatmuseum 
Ihnen ebenfalls gut tun und für Sie gleichermaßen Start und Ziel sein.

Bedanken wollen wir uns bei unse-
rer langjährigen Obfrau Mag.a Mar-
garethe Hohnecker und unserem 
Schriftführer Heinz Widmann – beide 
traten zwar von ihrer Funktion zu-
rück, werden uns aber als Mitglieder 
unseres Kultur- und Museumsvereins 
in tatkräftiger Weise erhalten bleiben.
Unsere Abschiedsfeier fand in  einem 
kleinen und festlichen  Rahmen am 20. 
Jänner 2022 unter Einhaltung aller co-
ronabedingten Vorsichtsmaßnahmen 
und Verordnungen in der Pizzeria „Mia Bella“ statt. 

Wollen Sie nicht auch Mitglied in unserem Verein werden? (Jahresmitgliedsbeitrag € 10,-)
Um weitere Informationen zum Tätigkeitsbereich des Kultur- und Museumsvereins (Publikationen, 
 Führungen usw.) zu erhalten, besuchen Sie bitte unsere Homepage: https://kmv-mauerbach.at
Kontakt: Mag. Karl Fahringer: 0650 30 00 928, Karl.Fahringer@gmx.at
                museum.mauerbach@gmx.at, https://kmv-mauerbach.at/

Wir freuen uns auf Ihren Besuch – let the sunshine in!

Kultur- und Museumsverein Mauerbach

@Mag. Karl Fahringer und 
Mag.a Barbara El-Juaneh im 
Auftrag des Vorstands des 
Kultur- und Museumsvereins 
Mauerbach, Fotos: Monika 
Fahringer und Bernhard Ott

1/2022 März
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 Die offizielle Homepage der 
Gemeinde Mauerbach
www.mauerbach.gv.at

SC Mauerbach Tennis Hort Mauerbach

Liebe Tennisfreunde!

Tennisinteressierte, die für die Saison 2022 noch 
nicht wissen, wo sie spielen sollen, sind bei 
 unserem Tennisclub an der richtigen Adresse (Ten-
nisplätze neben dem Fußballplatz).

Abo-Stunden oder Zehnerblocks können jederzeit 
und unkompliziert gebucht werden.

Ich werde mich freuen, Sie auf unserer Anlage 
 begrüßen zu dürfen.

Anfragen bzw. Auskünfte bei:
Anton Kumpusch jun., Obmann
3001 Mauerbach, Friedrichstraße 12

Homepage: www.tennisinmauerbach.at 
E-Mail: anton.kumpusch@gmail.com 
Tel: 0664 4952992 

Vierte Hortgruppe ab September

Wir freuen uns sehr, allen Eltern unserer 
 Mauerbacher Kindergarten- und Volksschulkinder 
 berichten zu können, dass ab September 2022 eine 
vierte Hortgruppe in Betrieb gehen wird. 

Im intensiven Austausch mit unserer Gemein-
de und der Bildungsdirektion vom Land Nie-
derösterreich ist es uns gelungen, diese von der 
 Notwendigkeit einer Gruppenerweiterung zu 
überzeugen. 
Bei Bedarf eines Hortplatzes für das kommende 
Schuljahr 2022/23 melden Sie sich bitte unter der 
Tel.-Nr: 0676 7143704 bei Frau Brigitte Wolfsber-
ger (Obfrau und Hortleitung).
Es stehen noch Hortplätze zur Verfügung! 

Alle schon vorangemeldeten Kinder können 
wir freudig im Herbst 2022 in unserem Haus 
 aufnehmen!

In diesem Sinne wünschen wir allen Mauerbacher 
Eltern und Kindern eine schöne Zeit und alles 
Gute!

Brigitte Wolfsberger und das Hort-Team 

1/2022 März
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Damenturnverein

So, da bin ich wieder. Ich bin ja die Diejenige, die 
in der vorigen Gemeindezeitung als Neuein steigerin 
über den Damenturnverein berichtet hat. Kurzfristig 
bremste meinen Turn eifer ein Lockdown, der aber 
zum Glück vor Weihnachten wieder auf gehoben 
wurde und wir Ende 2021 turnen konnten. 

Im festlich geschmückten Pfarrgarten gab es im 
Freien eine adventliche Stunde mit allerlei Köst-
lichkeiten und wärmendem Punsch, ganz leisem 
Gesang von Adventliedern und kleinen, aber feinen 
Geschenken.
Traditionell wird zur Mittagszeit auf der Feldweise 
der Silvester eingeläutet. Mittlerweile trinken gerne 
auch andere Besucher und Besucherinnen, die auf 
der Feldwiese spazieren gehen, ein Glas Sekt mit.
Unsere diesjährige Neujahrswanderung  führte uns 
auf die Mostalm. Leider ist dieses  traditionelle Gast-
haus geschlossen.
Silvester: Der gute Vorsatz ist das eine, die 
 Umsetzung das andere. Das Jahr 2022 ist noch jung, 
der gute Vorsatz kann immer noch in die Tat umge-
setzt werden. Die beste Zeit mit mehr  Bewegung, 
mehr Sport zu beginnen ist immer JETZT!
Im Jänner lag der Fokus auf Skigymnastik. Schein-
bar mit Erfolg, weil ich viel mehr Kondition und 
Kraft in den Wadeln hatte, als noch im Jahr davor.

Dann gab es heuer nach 2 Jahren  Pandemie wieder 
einmal ein Faschingsturnen mit „Corona Kehraus“, 
welches sich richtig gut angefühlt hat.

Voller Elan, ganzem Eifer 
und gutem Vorsatz geht 
es nun WIRKLICH LOS, 
 diesen Sommer zu genießen. 
Weil ich weiß, was ich turn-
mäßig dafür geleistet habe.
Ich glaube, dass das nicht nur 
bei mir so ist. So  mancher 
Hometrainer und andere 
Sportgeräte, die zu Hause 
stehen, werden als Wäsche-
ständer benutzt, werden ins 
letzte Eck  geschoben,  damit 
das schlechte  Gewissen 
nicht so sehr drückt.

Daher kann ich das Turnen im DAMENTURN-
VEREIN wirklich empfehlen. In Gemeinschaft, in 
der Gruppe macht es mehr Spaß, als ich vermutet 
habe, die Turneinheiten sind wirklich schweiß-
treibend, zwischendurch gibt es immer wieder mal 
kleine Goodies (Äpfel, Müsliriegel, Traubenzucker, 
Trinkflaschen) und das Beste: Neuein steigerinnen 
dürfen 4 Wochen gratis traininieren.
Also JEDEN MITTWOCH ab 19:30 Uhr!
Kontakt: 0664 1129111; maria.habiger@cello.at

1/2022 März



38 1/2022 März



3939

Gemeindesammelzentren Öffnungszeiten 2022
Altstoffsammelplatz-Öffnungszeiten

Postpartner Mauerbach

04., 05., 18., 19. März
01., 02., 15., 16., 29., 30. April
13., 14., 27., 28. Mai
10., 11., 24., 25. Juni
08., 09., 22., 23. Juli
05., 06., 19., 20. August
02., 03., 16., 17., 30. September
01., 14., 15., 28., 29. Oktober
11., 12., 25., 26. November
09., 10. Dezember
Freitag (April bis Oktober) 13:00-17:00 Uhr
Samstag 08:00-12:00 Uhr

Öffnungszeiten:
Montag 08:00-12:00 und 13:00-17:30 Uhr
Dienstag 08:00-12:00 und 13:00-17:30 Uhr
Mittwoch:  08:00-12:00 und 13:00-16:00 Uhr
Donnerstag:  08:00-12:00 und 13:00-19:00 Uhr
Freitag: 08:00-14:00 Uhr

Grünschnittplatz Hirschengarten

08. Jänner 08:00-12:00 Uhr
15. Jänner 08:00-12:00 Uhr
22. Jänner 08:00-12:00 Uhr
29. Jänner 08:00-12:00 Uhr
12. Februar 08:00-12:00 Uhr
26. Februar 08:00-12:00 Uhr
05. März 08:00-12:00 Uhr
12. März 08:00-12:00 Uhr
19. März 08:00-12:00 Uhr
26. März 08:00-12:00 Uhr

Samstag (April bis November) 08:00-12:00 Uhr
Montag (April bis November) 15:00-17:00 Uhr
Mittwoch (April bis Oktober) 14:00-18:00 Uhr
Mittwoch (November) 14:00-17:00 Uhr
10. Dezember 08:00-12:00 Uhr

1/2022 März



Fließtext

Notrufnummer 
02231 144

Ärztenotdienst 141
Vergiftungs- 

informationszentrale
01 406 43 43

RETTUNG POLIZEIFEUERWEHR

Volksschule: 01 979 21 67
Musikschule: 01 979 21 67 12 
office@musikschule-mauerbach.at 
www.musikschule-mauerbach.at 
 0699 103 164 55
Bezirkshauptmannschaft St. Pöl-
ten, Außenstelle Purkersdorf 
3002 Purkersdorf, Wiener Str. 12       
 +02742 9025-37700 
AS-Purkersdorf.BHPL@noel.gv.at
Montessori Mauerbach: 
office@montessori-mauerbach.at 
 0699 1714 4268
Gebietsbauamt Mödling: 
 02236 9025 4559
Bundesgymnasium Purkersdorf: 
 02231 613 04
Hauptschule Purkersdorf: 
 02231 633 81
Sonderschule Purkersdorf: 
 02231 622 62
Kindergarten Mauerbach I : 
 01 293 03 83
Kindergarten Mauerbach II : 
 0664 184 55 60
Hort Mauerbach Verein  
 01 9076376 oder 0676 7143704 
office@hort-mauerbach.at

Gemeindeamt Mauerbach:         
Mo, Di, Fr. 08:00-12:00, 
Do 08:00-12:00 u. 16:00-19:00 
Mittwoch kein Parteienverkehr 
Telefon: 01 979 16 77 
Fax:  01 979 16 77-113 
gemeinde@mauerbach.gv.at  
www.mauerbach.gv.at  

Bürgermeister: 0664 160 92 20 

Bauhof: 01 979 63 28

Polizei Dienststelle: 059133 3231

Feuerwehr: 
Mauerbach  01 979 71 22 
Kommandant 0664 46 05 378 
Steinbach 01 979 61 22 
Kommandant 0676 861 13 177

Rettung: 01 577 21 44

Pfarren: 
Mauerbach 01 979 36 63 
Steinbach 01 979 36 63 
Evangelische Pfarrgemeinde A.B. 
 02231 63336

AMS St. Pölten:  
3100 St. Pölten, Daniel-Gran-Str.10 
 02742 309

EVN-Tulln: 02272 600 
EVN-Tulln Störungsdienst: 
 02272 659 79

Wien Energie:  AS Purkersdorf  
 0800 500 600

Krankenhaus Tulln: 02272/9004-0

Pflegeheim Tulln: 02272 65000

Kartause Mauerbach: 
Kartäuserplatz 2, 3001 Mauerbach 
mauerbach@bda.at, bda.gv.at/de/
veranstaltungen   
 01 53415 850500

Postgarage: 01 914 29 60

Ortstaxi Julius Arnhold 
 0676 879347651

Bezirksgericht Purkersdorf: 
 02231 63331 
3002 Purkersdorf, Hauptplatz 6

Hilfe und Pflege daheim 
Inkustraße 1-7, Haus H, Stiege 7, 
 05/9249-58610

Notar Dr. Günter Fuchs 
Hauptplatz 3, 3002 Purkersdorf 
 02231/67766-0,  
 office@notar-fuchs.at

Notar Dr. Andreas Reim 
Wiener Straße 7, 3002 Purkersdorf  
 02231/94100,  
 office@notar-reim.at.

Hilfe und Pflege daheim 
Klosterneuburg/Mauerbach: 
3400 Klosterneuburg Inkustraße 
1-7, Stiege 7, Erdgeschoss 
pflege.klosterneuburg@noe.hilfs-
werk.at 05 9249-58610
Sozialstation Purkersdorf –  
Volkshilfe:  
 02231 628 99 
Ansprechpartner für Mauerbacher: 
Mag. Christine Pennauer  
Apotheke Mauerbach: 
Kreuzbrunn 18           01 577 26 28 
info@apotheke-mauerbach.at 
www.apotheke-mauerbach.at 
Mo 08:00-19:30, Di-Fr 08:00-18:00 
Sa 09:00-13:00
Sozialzentrum-Babytreff: 
Do 9:00-11:00  
 01 577 24 06, 0676 405 30 51
Kleinkinderbetreuung Mauerbach 
3001, Hauptstraße 165/1. Stock, 
kleinkinderbetreuung@mauer- 
bach.gv.at 0664 88 72 83 77

Notrufnummer
02231 133

Polizeiinspektion 
Mauerbach

059133 3231 

Notrufnummer 
02231 122

FF Mauerbach
01 979 7 122
FF Steinbach
01 979 6 122

Dr. Martin Schmudermaier 
Facharzt für Urologie und Andro-
logie, Wahlarzt für alle Kassen  
3001, Steinbachstraße 53  
Ordination nach Vereinbarung,  
 0660/9793001 
www.meinurologe.at
Mag. Alice Schnötzlinger 
Mag. Kerstin Lochner 
Tierarztpraxis Mauerbach 
3001, Hauptstr. 190 
Mo-Fr 9:00-11:00 Uhr 
Mo, Mi, Do, Fr 17:30-19:00 
und nach tel. Vereinbarung 
 01 979 50 70 oder 0664 16 46 134
Dr. Barbara Tekal  
Ehe- und Familienberatung, Fami-
lien-, Paar- und Einzelberaterin, 
Trennungsbegleitung 
3001, Hauptstraße 77 
 0676 7899823 
www.eheberaterin.at
Mag. Dr. Alexander Tuschel 
Facharzt für Orthopädie im Ortho-
pädischen Krankenhaus Speising, 
Wahlarzt, Konsultationsraum 
3001, Steinbachstr. 53 
Jeden Fr. nach telefonischer  
Voranmeldung  
 0699 19 68 77 96 
www.tuschel.at

Mag. Andrea Brandl-Nebehay 
Psychotherapeutin (Einzel-,  
Paar-, Familientherapie) 
3001, Augustinerwaldg. 5 
Ordination nach Vereinbarung 
 0676 320 59 27 
Mag. Margarete Finger-Ossinger 
Psychotherapie-Supervision,  
Mediation 
3001, Dolleschelg. 2/7 
Ordination nach Vereinbarung 
 0676 405 30 06
Dr. Marieta Grigorova  
Praktische Ärztin, alle Kassen 
3001, Hauptstr.6 01 979 33 55 
Mo 13:30- 18:30, Di 07:30-12:00 
Do 07:30-11:00 u.14:30-17:30 
Fr 07:30-12:00 
Mo 08:00-12:00 tel. erreichbar
Mag. Nina Gruy-Jany 
Psychologische Beratung,  
Coaching, Training, Supervision 
für Erwachsene, Kinder & Jugend- 
liche, Familien  
3001, Kreuzbrunn 16/37  
 0664 3037203  
kontakt@mich-beraten.at  
www.mich-beraten.at
Lisa Holzweber 
Psychotherapeutin i. A. unter 
Supervision 
3001, Dolleschelgasse 2/7  
 0677 / 63 78 70 62 
info@psychotherapie-holzweber.at 
www.psychotherapie-holzweber.at

 Kindern und Jugendlichen 
1140, Hackinger Str. 42-44/2/8 
3001, Gerlachstr. 38-40,  
 0664/5426654 
www.kinderundjugendpsychologie.at
Dr. Barbara Lengger 
Facharzt für Zahn- Mund- und 
Kiefer heilkunde 
3001, Kreuzbrunn 1/3 
 01 979 54 54 
Mo 14:00-20:00, Di 08:00-14:00 
Do 15:00-20:00, Fr 07:30-12:00
Dr. Margit Pichler 
Fachärztin für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe Pränataldiagnos-
tik, Oberärztin im LK Neunkirchen 
3001, Steinbachstr. 53  
 0664/401 84 06 
E-Mail: margitpichler@gmx.net
DI Sarah Prehsler 
Diplomierte Hara Shiatsu Prak-
tikerin, sarahprehsler.at, 3001, 
Steinbachstraße 1, jeden Dienstag 
nach telefonischer Vereinbarung 
 0676 724 37 48
Verena Pucher, MSc, Diätologin 
www.bewusst-essen.at 
+43650 88 88 588 
verena.pucher@gmail.com
Dr. Manuela Schlögel  
Ärztin für Allgemeinmedizin 
Wahlarzt für alle Kassen 
3001, Gerlachstr. 69 
Ordination nach Vereinbarung 
 01 577 20 10

Physiotherapie Mauerbach 
Ing. Martina Jelinek  
3001, Steinbachstraße 1,  
physiotherapie-mauerbach@gmx.at 
 +43 664 1214434
Prof. Dr. Gertrud  
Kacerovsky-Bielesz 
Fachärztin für Innere Medizin 
Wahlarzt für alle Kassen 
3001, Allhangstraße 24 
u. 1140 Wien, Utendorfgasse 31/7 
 0664 183 87 60 
Do 14:00-18:00, Voranmeldung
Dr. Michaela Klausner 
Fachärztin für Physikalische Medi-
zin und Rehabilitation, Wahlärztin 
für Allgemeinmedizin, ÖÄK Dip-
lom für Spezielle Schmerztherapie, 
Akupunktur, Manualtherapie, 
Neuraltherapie 
3001, Steinbachstr. 1, Ordination 
nach telef. Terminvereinbarung 
 0650 330 09 55
Mag. Katharina Kopf  
Klinische Psychologin (Kinder-, 
Jugend- und Familienpsycholo-
gie) Gesundheitspsychologin, 
Wahlpsychologin für alle Kassen, 
anerkannte Beraterin von Eltern 
nach § 95 Abs. 1a AußStrG, 
Familien-, Eltern- und Erzie-
hungsberaterin gemäß § 107 Abs. 
3Z1 AußStrG, Weiterbildung in 
hypno- und kurztherapeutische 
Konzepte für die Arbeit mit 

Adressen und Telefonnummern

Ärzte

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: Marktgemeinde Mauerbach, 3001 Mauerbach, Hauptstraße 246; E-Mail: gemeinde@mauerbach.gv.at
Zur Verfügung gestellte Texte, Grafiken und Fotos gehen, so nicht ausdrücklich anders verlangt, in das Eigentum des Medieninhabers über.
Die persönliche Schreibweise einzelner Gemeinderäte und -rätinnen wird gegebenenfalls mit *) berücksichtigt und daher nicht korrigiert.
Aus Gründen leichterer Lesbarkeit wurde auf gendergerechte Formulierungen verzichtet. Sämtliche Inhalte dieses Druckwerks richten sich an Leser jeden Geschlechts.


